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Allgemeine Verlagsangaben

Verlag
SÜDWEST PRESSE Hohenlohe GmbH & Co. KG
Haalstraße 5+7,  
74523 Schwäbisch Hall	 T 0791 404-0	 verlag.sho@n-pg.de
Haller Tagblatt 
Schwäbisch Hall	 T 0791 404-0	 anzeigen.sho@n-pg.de
Hohenloher Tagblatt 
Crailsheim		  T 07951 409-0	 anzeigen.sho@n-pg.de
Rundschau 
Gaildorf		  T 07971 9588-0	 anzeigen.sho@n-pg.de

Direktkontakt 
Anzeigenleitung
Vera Epple
vera.epple@n-pg.de	 T 0791 404-216	 F 0791 404-280

Erscheinungsweise
Haller Tagblatt 
Hohenloher Tagblatt	 werktags, morgens  
Rundschau

Kreiskurier			   freitags 
Wochenpost	  
 
Schlusstermine für Aufträge und Druckunterlagen Tageszeitungen 
s/w- und Farbanzeigen 

Privat- und Geschäftsanzeigen
ET: Montag	 Freitag:	 12 Uhr
ET: Dienstag – Freitag	 Vortag:	 10 Uhr
ET: Samstag	 Donnerstag:	 15 Uhr	

Traueranzeigen
ET: Montag	 Freitag:	 15 Uhr
ET: Dienstag – Samstag	 Vortag:	 15 Uhr

Minimarkt-Anzeigen
ET: Kombination	 Montag:	 16 Uhr	
Mittwoch (Tageszeitungen)
Freitag (Wochenblätter)
Samstag (Tageszeitungen)	

Schlusstermine für Aufträge und Druckunterlagen Wochenblätter  
s/w- und Farbanzeigen

Wochenblätter  
Kreiskurier	 Montag:	 16 Uhr
Wochenpost	 Montag:	 16 Uhr

Wahlanzeigen 
Tageszeitung	 3 Werktage vor Erscheinungstermin 
Wochenblatt	 mittwochs für die Folgewoche

Rücktrittstermine 
wie Schlusstermine 
 
Bankverbindung
Hypovereinsbank	 IBAN: DE65 6302 0086 0025 5424 10
				    BIC: HYVEDEMM461

Zahlungsbedingungen
Zahlbar sofort nach Rechnungserhalt, netto, ohne Abzug.

Format
Tageszeitungen:	 Rheinisches Format
Wochenblätter:	 Rheinisches Format
Regio Business:	 Berliner Format

Anzeigensonderformate
siehe Seite 6

Rabatte Mengenstaffel (nicht gültig für RegioBusiness)
  1.000 mm:	 3 %	 40.000 mm:	 21 %
  3.000 mm:	 5 %	 60.000 mm:	 22 %
  5.000 mm: 	 10 %	 80.000 mm:	 23 %
10.000 mm:	 15 %	 100.000 mm:	 24 %
20.000 mm:	 20 %	 120.000 mm:	 25 %

Anzeigenstrecken
Mindestgröße:	 mindestens 4 aufeinanderfolgende 		
Seiten in einer Ausgabe
Streckenrabatt:	 ab 4 Seiten: 20%
	 ab 6 Seiten: 25%
	 ab 8 Seiten: 30%

Chiffregebühren
Bei Abholung oder Postzusendung 25,- € zzgl. MwSt.
Die Chiffregebühr wird als Verwaltungspauschale  
auch erhoben, wenn keine Offerten eingehen.

Geschäftsbedingungen
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
Diese können unter swp.de/agb/ abgerufen werden.

Allgemeine Verlagsangaben

Allgemeine Verlagsangaben ������������������������������������������������������������������������������ 2
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Tageszeitungen, Wochenblätter 
Satzspiegel	 319 x 484 mm
	
Spaltenbreite 1 sp. 2 sp. 3 sp. 4 sp. 5 sp. 6 sp. 7 sp.
AT in mm 43,00 89,00 135,00 181,00 227,00 273,00 319,00
TT in mm : 49,20 103,40 157,60 211,80 266,00 320,20

Panorama-Anzeigen  670 x 484 mm

Druck		   
Druckverfahren:	 Offset gemäß DIN ISO 12647-3  
Druckform:		  Computer to Plate (CTP)

Grundschrift		   
Anzeigenteil: 	 Helvetica 8 Punkt = ca. 3 mm

Sonderfarben (z.B. HKS) werden grundsätzlich aus dem  
4c-Farbmodus aufgebaut. Verarbeitet werden Composite-Daten  
mit korrekter Farbseparation. 

Duplex-Abbildungen im 4c-Farbmodus anlegen. Nach Möglichkeit  
keine RGB oder LAB-Daten. Bei gewandelten Daten von RGB/LAB  
zu CMYK besteht kein Reklamationsrecht.

Technische Angaben
Rasterweite		  bis 48 L / cm
Rasterform		  rund, quadratisch oder elliptisch
Tonwertumfang	� lichter Ton 3 % bei technischem Rasterton, 

zeichnende Tiefe 90 %
Tonwertzunahme	 26 % gemessen im 50 %-igen Rasterfeld
Strichbreite		  positiv 0,10 mm, negativ mindestens 0,15 mm
Druckunterlagen	 digital

Anzeigenauftrag /  
Digitale Druckunterlagen
Anzeigenauftrag  
Mit den Druckunterlagen muss eine schriftliche Auftragserteilung  
mit allen für die Abwicklung erforderlichen Angaben erfolgen.

Dokumentangaben 
•	 Dateiname
•	 Erscheinungstermin
•	 Ausgabe
•	 Anzeigengröße
•	 Ansprechpartner mit Telefonnummer

Empfangszeiten  
Montag – Sonntag durchgehend

Anlieferung  
entsprechend Anzeigenschlusszeiten

Druckdateien 
Druckvorlagen bitte nur als geschlossene Dateien digital anliefern  
oder übertragen, keine DCS2-Bilder verwenden, CMYK- und 
Graustufen-Bilder mit 240 dpi, Bilder im Strichbereich ab 600 dpi

Formate 
PDF / X-4 (Ausgabebedingung CMYK, WAN-IFRAnewspaper26v5),  
EPS (Schrift inkludiert)	

Gestaltungspauschale  
Die Gestaltung der Anzeigenvorlagen, sowie die Prüfung Ihrer  
digitalen Vollvorlagen wird mit einer Pauschale von 20,- €  
zzgl. MwSt. berechnet

Schriften  
Sämtliche Schriften müssen mitgeliefert werden oder im EPS /PDF 
inkludiert sein. Schriften, die in Zeichenwege umgewandelt sind, können 
im Onlineportal nicht anhand des Anzeigentextes recherchiert werden.  
Für Schriften und Vektorpfade, die zu Bildformaten (JPG, TIFF o.ä.) 
konvertiert sind, kann keine gute Wiedergabe gewährleistet werden.  
Dies betrifft alle Ausgaben der digitalen ePaper (Webauflösung).

Begleitunterlagen  
Für eine farbverbindliche Wiedergabe benötigen wir einen zeitungs- 
gerechten Andruck / Proof gemäß DIN ISO 12647-3 mit Fogra Medienkeil. 
Liegt kein zeitungsgerechter Andruck / Proof vor, können Ersatzansprüche 
nicht berücksichtigt werden.Farbandrucke: 2-facher Ausführung.

Datenübertragung 
Mail
anzeigen.sho@n-pg.de
FTP
Serveradresse:	 ftp.extern.swp.de
Anmeldename:	 cramobl
Passwort:		  gqnWLSXOfFjn

AT= Anzeigenteil
TT= Textteil

Technische Verlagsangaben

Technische Grunddaten
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Belegungen / Auflagen

Belegungsmöglichkeiten Tageszeitungen

Ausgabenbezeichnung ZIS-Nr. Verkaufte Auflage Verbreitete  Auflage Druckauflage
Lokalausgaben

25 Haller Tagblatt 102010 12.481 
ePaper1: 

5.432

12.683 12.412

27 Hohenloher Tagblatt 101177 10.472 
ePaper1: 

4.100

10.602 10.275

26 Rundschau 101648 3.250 
ePaper1: 

1.291

3.303 3.388

Quellen: �IVW II / 2025, 1Verlagsangabe – Registrierungsquote Stand 01.10.2025 

Verbreitungskarte

Verbreitung 
Wirtschaftsraum Landkreis  
Schwäbisch Hall

Auflagen
Druckauflage		  26.075
verkaufte Auflage	 26.203
verbreitete Auflage	 26.588
Quelle: IVW II / 2025

Kombinationsausgaben
25
26

Haller Tagblatt 
+ Rundschau

102010
101648

15.731 
ePaper1: 

6.723

15.986 15.800

27
25

Hohenloher Tagblatt
+ Haller Tagblatt 

101177
102010

22.953 
ePaper1: 

9.532

23.285 22.687

27
26
25

Hohenloher Tagblatt
Rundschau
Haller Tagblatt

101177
101648
102010

26.203 
ePaper1: 

10.823

26.588 26.075

27
26

Hohenloher Tagblatt 
+ Rundschau

101177
101648

13.722 
ePaper1: 

5.391

13.905 13.663
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Belegungen / Auflagen

Belegungsmöglichkeiten Wochenblätter

Ausgabenbezeichnung ZIS-Nr. Verbreitete  Auflage Druckauflage
Lokalausgaben
Kreiskurier 50.7001 50.8001

Wochenpost 47.4701 47.5701

Quellen: IVW II / 2025 / 1Verlagsangabe

Kombinationsausgaben
Kreiskurier 
+ Wochenpost

98.1701 98.3701

25 Haller Tagblatt
+ Kreiskurier

102010 63.383 63.212

26 Rundschau
+ Kreiskurier

101648 54.003 54.188

25
26

Haller Tagblatt 
+ Rundschau
+ Kreiskurier

102010
101648

66.686 66.600

27 Hohenloher Tagblatt
+ Wochenpost

101177 58.072 57.845
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Anzeigensonderformate

Platzierungen und Anzeigensonderformate Tageszeitungen

Anzeigenart Formate Hinweis Bemerkung und Berechnung Beispielhafte Platzierung

Textteilanzeige

1 Tsp. / 20 mm
1 Tsp. / 40 mm
1 Tsp. / 55 mm
1 Tsp. / 70 mm
1 Tsp. / 76 mm
2 Tsp. / 40 mm
2 Tsp. / 50 mm
2 Tsp. / 55 mm
2 Tsp. / 76 mm

redaktionelle Seite, 
Anzeige wird von 
mind. 3 Seiten 
Redaktion umgeben

Spaltenanzahl 
x Höhe 
x Anzeigenpreis Textteil

Blatthohe Anzeige auf 
redaktionelle Seiten

1 Tsp. / 484 mm
2 Tsp. / 484 mm
3 Tsp. / 484 mm
4 Tsp. / 484 mm
5 Tsp. / 484 mm

redaktionelle Seite

Spaltenanzahl
x Höhe
x �Anzeigenpreis  

redaktioneller Teil

Blattbreite Anzeige auf 
redaktionelle Seiten

6 Tsp. / 76 mm
6 Tsp. / 100 mm
6 Tsp. / 121 mm
6 Tsp. / 161 mm
6 Tsp. / 200 mm
6 Tsp. / 221 mm
6 Tsp. / 242 mm
6 Tsp. / 269 mm

redaktionelle Seite

Spaltenanzahl
x Höhe
x �Anzeigenpreis  

redaktioneller Teil

Eckfeldanzeige auf 
redaktionelle Seiten

3 Tsp. / 242 mm
4 Tsp. / 242 mm
4 Tsp. / 250 mm
4 Tsp. / 290 mm
4 Tsp. / 320 mm
5 Tsp. / 290 mm
5 Tsp. / 340 mm

redaktionelle Seite

Spaltenanzahl
x Höhe
x �Anzeigenpreis  

redaktioneller Teil

Panorama-Anzeigen
670 / 160 mm
670 / 242 mm
670 / 484 mm

redaktionelle Seite
15 Spalten 
x Höhe
x Anzeigenpreis

Titelkopfanzeige  
auf der Titelseite

Festgröße
55 / 66 mm

Haller Tagblatt 
Hohenloher Tagblatt 

Rundschau

Festpreise 
Ortspreis:    379,- € 
Grundpreis: 446,- €
 
Ortspreis:    258,- € 
Grundpreis: 304,- €

Griffecke auf der 
Titelseite

Festgröße 
47 / 76 mm

Haller Tagblatt 
Hohenloher Tagblatt 

Rundschau

Festpreise
Ortspreis: 361,- €
Grundpreis: 425,- €
 
Ortspreis: 246,- €
Grundpreis: 289,- €

Weitere Anzeigenformate auf Anfrage. Alle Anzeigensonderformate sind reservierungspflichtig. * Alle Preise zzgl. MwSt.

Satzspiegel: 	 319 x 484 mm

Spaltenbreite 1 sp. 2 sp. 3 sp. 4 sp. 5 sp. 6 sp. 7 sp.
AT in mm 43,00 89,00 135,00 181,00 227,00 273,00 319,00
TT in mm : 49,20 103,40 157,60 211,80 266,00 320,20
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Weitere Anzeigenformate auf Anfrage. Alle Anzeigensonderformate sind reservierungspflichtig. * Alle Preise zzgl. MwSt.

Anzeigenart Formate Hinweis Bemerkung und Berechnung Beispielhafte Platzierung

Titelkopfanzeige 43 / 60 mm Titelseite links 
oder /und rechts oben

OP: 451,- €
GP: 531,- €

Anzeigen auf 
Titelseite

1 sp. / 10 mm
bis
7 sp. / 230 mm

Titelseite unten

Spaltenanzahl
x Höhe
x �Anzeigenpreis zzgl. 20 % 

Platzierungszuschlag

Panorama-Anzeigen 
670 / 160 mm
670 / 242 mm
670 / 484 mm

Platzierung nach 
Absprache

15 Spalten
x Höhe
x Anzeigenpreis

Platzierungen und Anzeigensonderformate Wochenblätter

Anzeigensonderformate

Satzspiegel: 	 319 x 484 mm

Spaltenbreite 1 sp. 2 sp. 3 sp. 4 sp. 5 sp. 6 sp. 7 sp.
AT in mm 43,00 89,00 135,00 181,00 227,00 273,00 319,00
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Lokalausgaben Tageszeitungen Grund- / Ortspreis
Grundpreise gelten für Werbeagenturen und Firmen, die nicht im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.
Ortspreise gelten für Firmen, die im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.

Grund- / Ortspreis zzgl. MwSt.

Grundpreis

Geschäftsanzeigen Stellenmarkt

Anzeigenteil Textteilanzeige1 redaktioneller 
Teil1 Titelkopfanzeige1 Griffecke1

Lokalalausgaben mm-Preise mm-Preise mm-Preise Festpreise Festpreise mm-Preise

25 Haller Tagblatt 2,61 € 6,53 € 3,13 € 446,- € 425,- € –

27 Hohenloher Tagblatt 2,59 € 6,48 € 3,11 € 446,- € 425,- € –

26 Rundschau 2,08 € 5,20 € 2,50 € 304,- € 289,- € –

25 + 27 Haller Tagblatt + Hohenloher Tagblatt 4,62 € 11,55 € 5,54 € – – 5,41 €²

25 + 26 Haller Tagblatt + Rundschau 3,98 € 9,95 € 4,78 € – – 4,66 €²

25 + 27 + 26 Haller Tagblatt + Hohenloher Tagblatt + 
Rundschau 6,53 € 16,33 € 7,84 € – – 7,64 €²

27 + 26 Hohenloher Tagblatt + Rundschau 3,93 € 9,83 € 4,72 € – – 4,60 €²

Ortspreis

Geschäftsanzeigen Stellenmarkt

Anzeigenteil Textteilanzeige1 redaktioneller 
Teil1 Titelkopfanzeige1 Griffecke1

Lokalalausgaben mm-Preise mm-Preise mm-Preise Festpreise Festpreise mm-Preise

25 Haller Tagblatt 2,22 € 5,55 € 2,66 € 379,- € 361,- € –

27 Hohenloher Tagblatt 2,20 € 5,50 € 2,64 € 379,- € 361,- € –

26 Rundschau 1,77 € 4,43 € 2,12 € 258,- € 246,- € –

25 + 27 Haller Tagblatt + Hohenloher Tagblatt 3,93 € 9,83 € 4,72 € – – 4,60 €²

25 + 26 Haller Tagblatt + Rundschau 3,38 € 8,45 € 4,06 € – – 3,95 €²

25 + 27 + 26 Haller Tagblatt + Hohenloher Tagblatt  
+ Rundschau 5,55 € 13,88 € 6,66 € – – 6,49 €²

27 + 26 Hohenloher Tagblatt + Rundschau 3,34 € 8,35 € 4,01 € – – 3,91 €²

1 Beachten Sie bitte die Mindestgrößen für Anzeigensonderformate (siehe Seite 6). 
2 �Printanzeige nur in Kombination mit online möglich. Inklusive online-Veröffentlichung Ihrer Print-Stellenanzeige für 30 Tage auf unserem Stellenportal bw.bluum.de.

Smart Ad (Online Verlängerung)
Vorteilskombination: Ihre Anzeige wird automatisch online als Smart Ad verlängert. Sie erhalten 5.000 Einblendungen auf einer  
Lokalseite auf swp.de, analog zu Ihrer gebuchten Printanzeige (in Tageszeitung und/oder Wochenblatt sowie Kombinationen)
für nur 59,- € (OP) / 69,41 € (GP). Der Onlinepreis ist nicht rabattfähig.

Anzeigenpreise Tageszeitungen
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Anzeigenpreise Wochenblätter

Lokalausgaben Wochenblätter Grund- / Ortspreis
Grundpreise gelten für Werbeagenturen und Firmen, die nicht im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind. 
Ortspreise gelten für Firmen, die im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.

Grund- / Ortspreis zzgl. MwSt

Grundpreis

Geschäftsanzeigen Stellenmarkt

Anzeigenteil Titelkopfanzeige1

Lokalalausgaben mm-Preise Festpreise mm-Preise

Kreiskurier 2,65 € 531,- € –

Wochenpost 2,60 € 531,- € –

Kreiskurier + Wochenpost 4,28 € – 5,01 €²

Kreiskurier + Haller Tagblatt 4,26 € – 5,02 €²

Kreiskurier + Rundschau 3,84 € – 4,49 €²

Kreiskurier + Haller Tagblatt + Rundschau 5,44 € – 6,36 €²

Wochenpost + Hohenloher Tagblatt 4,15 € – 4,86 €²

1 Beachten Sie bitte die Mindestgrößen für Anzeigensonderformate (siehe Seite 7). 
2 Printanzeige nur in Kombination mit online möglich. Inklusive online-Veröffentlichung Ihrer Print-Stellenanzeige für 30 Tage auf unserem Stellenportal bw.bluum.de.

Ortspreis

Geschäftsanzeigen Stellenmarkt

Anzeigenteil Titelkopfanzeige1

Lokalalausgaben mm-Preise Festpreise mm-Preise

Kreiskurier 2,25 € 451,- € –

Wochenpost 2,21 € 451,- € –

Kreiskurier + Wochenpost 3,64 € – 4,26 €²

Kreiskurier + Haller Tagblatt 3,62 € – 4,27 €²

Kreiskurier + Rundschau 3,26 € – 3,81 €²

Kreiskurier + Haller Tagblatt + Rundschau 4,62 € – 5,41 €²

Wochenpost + Hohenloher Tagblatt 3,53 € – 4,13 €²

Privatpersonen Vereine Firmen 
(Ortspreis)

Guten-Morgen 
Anzeigen

Private Anzeigen5, 
Traueranzeigen, 
Danksagungen, 

In Memorian

Nachrufe (von Vereinen, Freunden, Kollegen); 
Anzeigen nicht kommerziellen oder 

politischen Inhalts

Nur Nachrufe Sonstige  
Grußanzeigen

mm-Preise mm-Preise mm-Preise mm-Preise

Lokalalausgaben zzgl. MwSt. inkl. MwSt. zzgl. MwSt. inkl. MwSt. zzgl. MwSt. inkl. MwSt.

25 Haller Tagblatt 1,26 €³ 1,50 €³ 1,50 €³ 1,79 €³ 2,22 €³ 0,55 €⁴

27 Hohenloher Tagblatt 1,21 €³ 1,44 €³ 1,27 €³ 1,51 €³ 2,20 €³ 0,52 €⁴

26 Rundschau 1,07 €³ 1,27 €³ 1,15 €³ 1,37 €³ 1,77 €³ 0,45 €⁴

Haller Tagblatt + Kreiskurier 1,91 €³ 2,27 €³ 2,15 €³ 2,56 €³ –

Hohenloher Tagblatt + Wochenpost 1,86 €³ 2,21 €³ 1,92 €³ 2,28 €³ –

Rundschau + Kreiskurier 1,72 €³ 2,05 €³ 1,80 €³ 2,14 €³ –

Trauerportal www.swp.de/trauer 29,41 € 35,- € 29,41 € 35,- € 29,41 € –

3 Traueranzeigen, Danksagungen und Nachrufe nur in Kombination mit Online-Trauerportal möglich. 
4 Sonstige Grußanzeigen ohne die Angabe von Familien- oder Firmennamen, ohne Logos.
5  Außer Grundstücke, Gebäude, Beteiligungen und Stellenangebote. 

Preise für Geburts-, Verlobungs- und Hochzeitsanzeigen erhalten Sie gerne auf Anfrage.

Abweichende  
Anzeigenpreise
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01 Januar

Vitamed Messemagazin HF 14.01.26

Hofläden & Märkte 14.01.26

Fit im Studio 30.01.26

02 Februar

Valentinstag 07.02.26

Hofläden & Märkte 11.02.26

Verkehrsunfall - was nun? 13.02.26

03 März

Welttag des Hörens 02.03.26

HVM Messemagazin HF 04.03.26

Kommunion & Konfirmation 05.03.26

Autocheck Frühjahr 06.03.26

Hofläden & Märkte 11.03.26

Start in die Zweiradsaison 12.03.26

Tag der Rückengesundheit 13.03.26

Caravan, Outdoor & Camping 19.03.26

Wintergärten, Markisen, Terrassen 20.03.26

Weltwassertag 21.03.26

Next Step HF 25.03.26

04 April

Weltgesundheitstag 07.04.26

Hofläden & Märkte 08.04.26

Qualifizierung & Weiterbildung 11.04.26

Brandaktuell HF 15.04.26

Praktikumsplätze in der Region 17.04.26

Tag des Bieres 22.04.26

Tag der erneuerbaren Energie 24.04.26

Gutes sehen 25.04.26

Wohnen Plus inkl. Garten HF 29.04.26

Wohin am 1. Mai 30.04.26

05 Mai

Mobilität der Zukunft 06.05.26

Muttertag 07.05.26

Start in die Freibadsaison 09.05.26

Ausbildung Last Minute 09.05.26

Tag der Pflege 12.05.26

Hofläden & Märkte 13.05.26

Autocheck Sommer 13.05.26

Vitalplus HF 20.05.26

Nachhaltig Bauen 22.05.26

06 Juni

Tag des Fahrrads 03.06.26

Tag der Apotheke 06.06.26

Fußball-WM 09.06.26

Hofläden & Märkte 10.06.26

Tag des Schlafes 19.06.26

Tag des Fußes 23.06.26

07 Juli

Rätselzeitung HF 03.07.26

Hofläden & Märkte 08.07.26

Bundesfreiwilligendienst 09.07.26

Next Step HF 15.07.26

08 August

Hofläden & Märkte 12.08.26

Fußball-Report HF 21.08.26

SCHLAF
Schlaflose Nächte, wenigErholung?
Was helfen kann.Seite 7

ERNÄHRUNG
Zuckerfreie,
erfrischende
Getränke im Sommer.Seite 10

HITZE
Welche Berufe vomTemperaturanstieg besondersbetroffen sind.Seite 12

WellnesstrendsfürKörper undGeistNon-Tracking, Emotional Wellness und HormonalWellness:

Was es damit auf sich hat Seite8

28.05.2025

MAGAZIN FÜR GESUNDHEIT UND WELLNESS

Vital Plus

Fit für
die

Wanderung?
Seite 4

Kreuz  
und Quer
Rätselspaß  für Jung und Alt

Juli 2025

pflegen
einfühlsam und
fachgerecht bei
Ihnen zuhause

helfen
bei den täglichenHerausforderungen
im Haushalt

und im Garten

betreuen
stundenweise
zuhause undganztägig in unsererSeniorentagesstätte

beraten
in alltäglichen,
finanziellen

pflegerelevanten
Fragen

attraktiver  Arbeitgeberfür Pflege- und Haus- wirtschaftskräfte (TZ, VZ oder  stundenweise) 

DS – Der Seniorendienst GmbH – Kirchenweg 32, 74599 Wallhausen

Telefon 0 79 55 38 98 35, E-Mail: info@ds-der-seniorendienst.de

…seit 20 JahrenIhr Partner für Wohlgefühl und Lebensqualität im Raum Crailsheim. 

FUSSBALL
REPORT

SCHWÄBISCH GMÜND – SCHWÄBISCH HALL – CRAILSHEIM – 2X AALEN

SAISON 2025 | 2026
SONDERVERÖFFENTLICHUNGHALLER TAGBLATT, HOHENLOHERTAGBLATTUND RUNDSCHAU

FÜR DEN BEZIRKREMS/MURR/HALL

100
SEITEN

NEXT
STEPDer nächste Schritt ins Studium oder Berufsleben

DER EXPERTE FÜRMIKROABENTEUERWander-Influencer Simon Hegewald zeigt seinen
Followern, wo sie vom Alltag abschalten können

IIINNNTTTEEEGGGRRRAAATTTIIIOOONNNDURCH AUSBILDUNGDas Kümmerer-Projekt hilft Migrantenbei der Berufsorientierung

VON FRÜHLINGBIS WINTERAzubis aus der Region erzählen vonihrem Arbeitsalltag, der auch vonden Jahreszeiten bestimmt ist

26. März 2025

FRÜHJAHR 2025

DAS JAHRESMAGAZIN DES KREISFEUERWEHRVERBANDES SCHWÄBISCH HALL

Spezialisiert aufTechnischeHilfeleistungDie Teilnehmer desTHL-Netzwerks agieren alsMultiplikatoren fürWissen

UmfassendeSzenarien
WarumGroßübungensowichtig sind für dieEinsatzkräfte 20

Rückblick
auf 2024
Das haben dieKameraden inder Region erlebt

Feuriges Spektakelfür die ganze Familie

28
10

„Erlebnis Feuerwehr“ mit Mallorca-Party
von 23. bis 25. Mai in der Arena Hohenlohe Seite 6
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Verlagssonderthemen

Halbformat-Beilagen HF
Die so gekennzeichneten Sonderthemen erscheinen als 
Halbformat-Beilage	 mit besonderen Beachtungswerten.

Die Leser nehmen diese Beilagen  
gerne aus der Zeitung, um sie als	   
Infobroschüre zu einzelnen  
Themen zu nutzen.

Maße: 210 x 297 mm (b x h)		
Satzspiegel: 181 x 257 mm (b x h)		
4-spaltig à 43 mm

210 mm

29
7 

m
m

Ihre Mediafachberater
Crailsheim		

Ingo Bölz	 T	07951 409-245

Martin Naterski	 T	07951 409-234

Sebastian Nutsch	 T	07951 409-237

		

Gaildorf		

Holger Gschwendtner	 T	07971 9588-30

		

Schwäbisch Hall		

Martin Haas	 T	0791 404-244

Afsoon Kamrani	 T	0791 404-245

Kai Müller	 T	0791 404-241

Julia Winterfeldt Weiß	 T	0791 404-246

		

E-Mail: anzeigen.sho@n-pg.de

Sonderveröffentlichungen
Onlinedarstellung auf swp.de/*/sonderthemen  
Printanzeigen nur in Kombination mit online möglich. Die 
Onlinepreise sind nicht rabattfähig. Für alle Tageszeitungen gilt der 
Aufschlag von 0,25 € / mm (OP) / 0,29 € / mm (GP).

10 Oktober

Welttag des Sehens 08.10.26

Hofläden & Märkte 14.10.26

Wohnen Plus HF 16.10.26

Qualifizierung und Weiterbildung 17.10.26

Grabpflege im Herbst 21.10.26

Verkehrsunfall - was nun? 22.10.26

Erstklassig 23.10.26

Fachkräftetage Messemagazin HF 30.10.26

11 November

Hofläden & Märkte 11.11.26

Vitalplus HF 25.11.26

Weihnachtszauber I 26.11.26

12 Dezember

Hofläden & Märkte 09.12.26

Weihnachtszauber II 10.12.26

Weihnachts- & Neujahrswünsche 24.12.26

Jahresrückblick 31.12.26

09 September

Hofläden & Märkte 16.09.26

Besser Hören 17.09.26

Tag des Handwerks 18.09.26

Tag der Zahngesundheit 24.09.26

Start ins Berufsleben/ Fachkräfte v. morgen 25.09.26

Autocheck Herbst/ Lichttest 26.09.26

Änderungen vorbehalten – Stand Oktober 2025

HangarCrailshe
im

18.&19.Januar2025
Sa. 10bis 17Uhr/

So. 11bis 17Uhr

Schirm
herrsch

aft:

Dr.med. Jen
s Rossek

Ärztlich
er Direk

tor

des Klin
ikum Crailshe

im

Veranstalter:

M E S S E P A R T N E R 2 0 2 5

Die Gesundheitsmesse
medv i ta

16-1714-15
Vortrags-
programm

Messeplan:
Wer istwo?

Schulranzentag
e

mit Fachberatun
g

und großerAuswahl

ZÄHNE
So bleiben die Zähne eine Leben lang gesund und strahlend schön.Seite 5

PSYCHOLOGIERan an die Lappen:  Wir putzen uns glücklich.
Seite 14

WELLNESS
So sorgen Badezusätze je nach Laune für Vitalität oder Entspannung.Seite 11

Gesund durch den WinterFrische Luft, viel trinken, eine leckere Suppe  
oder inhalieren: So wird man eine Erkältung  
wieder los. Seite 4

AUSGABE VOM 26.11.2025

MAGAZIN FÜR GESUNDHEIT UND WELLNESS

Vital Plus

So wichtig 
ist das 

Gehör für 
unser Leben

So gelingt der Einstieg8 Seiten mit Fakten,Wissen und Tipps rund umAusbildung, Studium und Co.Extra: zwei Seiten„Fachkräfte von morgen“

SONDERVERÖFFENTLICHUNGFreitag, 26. September 2025

START INSBERUFSLEBEN
DIE

BESTEN
TIPPS !

Kuschelweiche Sofas, eine warme Decke und gedämpftes

Licht schaffenWohlfühlatmosphäre. Seite 4 und 7

Jetztmachenwiresunsdaheimgemütlich

OKTOBER 2025

DAS MAGAZIN RUND UM HAUS UND GARTEN

HERRLICH KOMFORTABELBequeme Stühle undpraktische Tische für langeAbendemit Freunden.Seite 5
HALLO HERBST!Ein schöner Blumenkranzheißt Gäste an derEingangstür willkommen.Seite 18

IN SZENE GESETZTMit hellerWandfarbeund Licht wirkt derFlur großzügiger.Seite 15

HAUS GARTEN FREIZEIT IMMOBILIEN

Aus ersterHand–
erlebenSiedieRegion
undihreExperten!

Sonderbeilage zur HVM2025

MessepartnerMessepartner:Veranstalter:Veranstalter:

Freitag, 21. Februar 2025, 11 bis 18 Uhr
Samstag, 22. Februar 2025, 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 23. Februar 2025, 11 bis 18 Uhr

HOHENLOHER
VERBRAUCHERMESSE

14-15
Messeplan:
Wer istwo? 24

Handwerker imHaus:
Knigge fürAuftraggeber

Immobilienkauf:
Experte derVRBank
HSHgibt Tipps

8

DASWAR2024DER HALLER-TAGBLATT-JAHRESRÜCKBLICK
Dienstag, 31. Dezember 2024

Aus dem Inhalt
Größte Demonstration seit Langem:In Hall protestieren am 27. Januar Tau-sende gegen Rechtsextreme. Seite II

Eine neue Ära beginnt: Der Kreistagentschließt sich kurz vor Jahresende zurÜbernahme des Haller Diaks. Seite V
Kunst mit niedriger Schwelle: Nebendie Flaggschiffe der heimischen Kulturtreten viele Pop-Up-Galerien. Seite VIII

Die Frauen reißen’s raus: Die Uni-corns-Women und die SK-Hall-Frauenwerden deutsche Meister. Seite IX

Holger Ströbelzur Krisenstimmungund dem Gebot, zu-versichtlich zu bleiben

Editorial

Der große KabarettistGerhardPolt hat neulich in einem Inter-view von einem seiner Freundeaus dem Zillertal erzählt. Derhabe einen Mercedes und einenBMW vor seiner Villa stehen,jüngst sei noch ein Vierrad-An-trieb für den Sohn dazugekom-men. „Und wenn Du sie fragst,wie’s geht“, so Polt, „dann sagensie: ‚Also so kann’s nicht weiter-gehen‘.“

Diese Anekdote fasst ganz gut dieallgemeine Befindlichkeit desJahres 2024 zusammen. EinMehltau aus Groll und Unzu-friedenheit, aus Missgunst undSchuldzuweisungen hat sichüber das Land gelegt. Obwohl esuns in Deutschland ganz allge-mein und im Landkreis Schwä-bisch Hall speziell doch eigent-lich gar nicht so schlecht geht,oder?

Anderswo herrscht Krieg, kämp-fen die Menschen gegen Hungeroder Seuchen, vernichten Dür-ren oder Überschwemmungenganze Existenzen, leidet die Be-völkerung unter Autokraten undDiktatoren. Von solchen Krisensind wir weit entfernt und soll-ten uns dieses Glücks stets be-wusst sein.
Indes: Die Region zwischenJagst und Kocher, Bühler, Rotund Brettach ist keine Insel. DerKlimawandel macht an denKreisgrenzen nicht Halt, hiesigeFirmen leiden unter dem Nie-dergang einst führender Indus-trien, in etliche Kommunalpar-lamente sind extreme Parteieneingezogen, die marode Infra-struktur macht den Menschenin Hall, Crailsheim oder Gail-dorf genauso zu schaffen wie inBerlin, Hamburg oder Köln.

Was tunmit Blick auf das kom-mende Jahr, da doch niemandweiß, was in der Ukraine und inSyrien passiert, wie sich dieWelt unter Trumps zweiter Prä-sidentschaft entwickelt und obder eigene Arbeitsplatz noch si-cher ist? Man könnte nochmalGerhard Polt fragen. „Miteinan-der reden“, sagt er. Und sich sel-ber auch mal fragen: „Was stehtuns zu? Welche Ansprüche stel-len wir und schauen wir unsauch mal um, wie es anderswoaussieht?“ Und vor allem: Zu-versichtlich bleiben und auf kei-nen Fall den Humor verlieren.

„Was steht
uns zu?“

V öllig unbeschwert, aus-gelassen und in Vorfreu-de auf einen wunder-schönen Tag: Die Jungenund Mädchen, die am Vormittagdes 8. Mai 2024 auf der großenTreppe vor St. Michael stehenund auf den Luftballonstart war-ten, sind ganz im Hier und Jetzt.Woran werden sie sich wohl ineinigen Jahrzehnten erinnern,wenn sie auf das nun bald vergan-gene Jahr zurückblicken? Auf ge-scheiterte Regierungen und ver-unglückte Krankenhausreformen?Auf kriegslüsterne Kreml-Dikta-toren und wütende Bauernprotes-te?

138 Jahre Diakonie: vorbeiEher dürfte es ihnen so gehen wieuns Älteren, die heute auf ihreKindheit schauen – da tauchenGedankensplitter an Sonnenbrän-de und Bonanzaräder auf, an Te-lespiele und aufgeschlagene Knie,an Nucki-Nuss und verscholleneSchulfreunde. Undweniger an dieGenscher-FDP, den RAF-Terror,die Ölkrise oder die Breschnew-Doktrin.
Das ist ja immer die spannen-de Frage: Wie werden wir uns er-innern? Von den 1970er-Jahrensprach man später von der „blei-ernen Zeit“, die aber – betrachtetman alte Bilder – eher bonbon-bunt daherkam. „Es liegt einGrauschleier über der Stadt“ san-gen Fehlfarben zum Beginn der1980er-Jahre. Doch am Ende desJahrzehnts war die Mauer gefal-len und die Zukunft erschien ro-sarot. Wie also behalten wir dasJahr 2024 im Gedächtnis? Für eineAntwort auf diese Frage ist eswohl noch zu früh.

Sicher ist: Viele alte Gewiss-heiten gelten nicht mehr. Zeiten-wende? Epochenwechsel? Dasmüssen später die Historiker ent-scheiden. Im Haller Land jeden-falls sind die geopolitischen Ef-fekte der sich veränderndenWeltspür- und sichtbar. Im Großenwie im Kleinen.Da endet zum Beispiel kurz vorWeihnachten eine lange Ge-schichte: Das ehrwürdige Diako-nie-Krankenhaus geht 138 Jahre,zehn Monate und 16 Tage nachGründung der Diakonissenanstaltin Schwäbisch Hall an den Land-kreis über. Unter den gegebenengesundheitspolitischen Bedin-gungen war das Haus unter demDiakoneo-Dach nicht mehr zuhalten.
Mit Bulldogs nach BerlinDer grausame russische Angriffs-krieg fordert auch im Rottal einOpfer: LKW-Fahrer aus Osteuro-pa geraten auf einem Parkplatz inStreit, am Ende ist ein ukraini-scher Trucker tot. Die Polizei er-mittelt noch.Im ganzen Landkreis Schwä-bisch Hall sind Anfang des Jahresdie Landwirte aufgebracht. We-gen des geplanten Abbaus der Ag-rardiesel-Subventionen machendie Bauernmobil. Sie demonstrie-ren, organisieren Fackelzüge, le-gen Straßen lahm, fahren auf ih-ren Bulldogs bis nach Berlin.Schnell werden die Proteste Aus-druck eines allgemeinen Unmuts.Es wird unübersichtlich. Landes-politiker, die selbst einer Regie-rung angehören, wettern „gegendie da oben“ und in Biberachkommt es sogar zu Handgreiflich-keiten.

Ruhe kehrt im politischen Be-trieb nicht mehr ein. Die Ampel-Regierung reibt sich auf undscheitert letztendlich an den im-mer neuen Krisen-Szenarien –aber auch an sich selbst. Im De-zember stellt Olaf Scholz die Ver-trauensfrage, der Bundestag wirdneu gewählt. Bislang vertretenmit Christian von Stetten (CDU),Valentin Abel (FDP), Kevin Lei-ser (FDP) und Harald Ebner(Bündnis 90/Die Grünen) gleichvier Männer denWahlkreis Hall-Hohenlohe in Berlin – kaum an-zunehmen, dass dies nach Schlie-ßung der Wahllokale am 23. Fe-bruar so bleiben wird.Ordentlich durcheinanderge-würfelt wird bei den Kommunal-wahlen 2024 auch der Haller Ge-meinderat. Die FWV gewinntauch ohne ihr jahrelanges Zug-pferd Hartmut Baumann dazuund ist nun mit CDU und Grünengleichauf. Erstmals schafft es eineVertreterin der Rechtsaußen-Par-tei AfD ins Gremium. Dafür müs-sen SPD und FDP deutlich Federnlassen.
Verluste gibt es auch in derHall-Hohenloher Sportwelt. Vorallem bei den beiden Aushänge-schildern im Teamsport. DieCrailsheimMerlins haben sich inder Basketball-Bundesliga zeit-weise selbst verloren, wechselnTrainer und Spieler in ungeahn-ter Geschwindigkeit. Am Endesteht der Abstieg aus der BBL.Der Neuanfang unter Trainer Da-vid McCray in der Pro A lässt da-rauf hoffen, dass die Wende ge-lingen kann. Mit einer nicht er-warteten Niederlage gegen Hil-desheim endet für die SchwäbischHall Unicorns das Rennen um die

Football-Meisterschaft diesmalbereits im Viertelfinale. KeineReise zum German Bowl, keineFeier auf dem Haller Marktplatz:der Nimbus ist vorerst gebrochen.Auch hier wirken externe Fakto-ren: Zu schwer wiegen beim fünf-fachen deutschenMeister die Ab-gänge von Trainern und Spielernin die lukrativere European Lea-ge of Football.
Neue Krisen flackern aufSport ist nur eine Nebensache,klar. Aber gerade in schwierigenZeiten bieten Spiel und Wett-kampf die Chance auf Abwechs-lung und Alltagsflucht – wie auchdie Kultur, die im Jahr 2024 wie-der eine Fülle an Möglichkeitenbereithält. Vom kleinen Alterna-tive-Rockkonzert bis zur großenKunstausstellung, vom intimenLiederabend bis zur mächtigenTheaterpremiere. Im neuen Jahrwird’s hier in Hall noch bunter:beim Mehrfach-Jubiläum vonFreilichtspielen & Co.Doch wie unbeschwert werdenwir sein, wenn zum 100. Geburts-tag der Spot auf die Große Trep-pe fällt? Bis dahin ist ein neuerBundestag gewählt, die erstenMonate der zweiten Amtszeit Do-nald Trumps sind überstandenund garantiert flackern neue glo-bale Krisen auf, die den Men-schen Sorgen machen werden.Doch auch das ist sicher: Am28. Mai 2025 werden sich die Kin-der der Stadt wieder auf demMarktplatz versammeln, Blumen-kränze im Haar und Luftballonsin der Hand. Fröhlich, optimis-tisch, ganz imHier und Jetzt. Sor-gen wir dafür, dass sie ein unbe-schwertes neues Jahr haben.

ImGroßenwie imKleinenRückblick Ein krisengeschütteltes Jahr geht zu Ende. Die Zeitläufte haben große Auswirkungen auch auf das Leben

im Haller und Hohenloher Land.Wird es 2025 besser? Hoffen wir’s. Von Holger Ströbel

Fröhlich, optimistisch, ganz im Hier und Jetzt: Kinder beim Start des Kinderfestes auf der Großen Treppe vor St. Michael am 8. Mai 2024.
Foto: Ufuk Arslan

Wie unbe-schwert werdenwir sein, wenn zum100. Geburtstag derSpot auf die GroßeTreppe fällt?

SONDERBEILAGE ZU DEN 11. FACHKRÄFTETAGEN | NOVEMBER 2025

Deine Karriere -deineZukunft
Auf den Fachkräftetagen finden

Bewerber und Unternehmen zusammen.

Medienpartner: Messepartner:

Veranstalter:

SÜDWEST PRESSE HohenloheHaller Tagblatt | Hohenloher Tagblatt | Rundschau

EINTRITT FREI!

15. & 16. NOVEMBER
ARENA HOHENLOHEILSHOFEN
SA 10 – 17 UHRSO 11 – 17 UHR

Unsere  

Messe- 

beilagen
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MEHR WIRTSCHAFT 
VON HIER

Das Wirtschaftsmagazin in Hohenlohe-Franken

Auflage:  

38.1001 

Exemplare

Auflage: 38.1001 Exemplare

• Landkreis Schwäbisch Hall
• Hohenlohekreis
• Main-Tauber-Kreis
• Landkreis Ansbach

Erscheinungsweise monatlich über die  
Tageszeitungen der SÜDWEST PRESSE Hohenlohe:  
Haller Tagblatt, Hohenloher Tagblatt,  
Rundschau.

Im Main-Tauber-Kreis in Kooperation  
mit den Fränkischen Nachrichten.

Zustellung an eigene Abonnenten per Post.

Seit 2001 berichtet monatlich über das ökonomische  
Geschehen im Wirtschaftsraum Hohenlohe-Franken.

Lesen Sie aktuelle Informationen aus Industrie, Handel, Handwerk und  
Politik. Welche aktuellen Projekte gibt es derzeit. Wer entwickelt welche  
Innovationen und wer setzt sie ein. Nutzen Sie RegioBusiness als Plattform  
für Ihre Öffentlichkeitsarbeit. Informieren und Positionieren Sie Ihr Untenehmen.

Zusätzlich unterstützt die Region mit  
regelmäßigen Business-Foren, Messen und Impulsvorträgen. 

Unser Motto: MEHR WIRTSCHAFT VON HIER

Das Magazin wird verteilt über die drei Tageszeitungen der  
SÜDWEST PRESSE Hohenlohe: Haller Tagblatt, Hohenloher Tagblatt  
und Rundschau, sowie im Verbund mit den Fränkischen Nachrichten.  
Mit unserer Auflage von über 38.1001 Exemplaren erreichen Sie die  
Entscheider der regionalen Wirtschaft, Politik und Verwaltung.

1 Verlagsangabe

Rücktrittstermine 
wie Anzeigenschlusstermine

Bezugspreise 
25,- € inkl. MwSt./Jahr im Voraus 
Zustellung per Post

Verbreitungsgebiet RegioBusiness 
– Region Hohenlohe Franken – 

Satzspiegel	 273 x 420 mm
	
Spaltenbreite 1 sp. 2 sp. 3 sp. 4 sp. 5 sp. 6 sp.
AT in mm 43,00 89,00 135,00 181,00 227,00 273,00

Panorama-Anzeigen	 588 x 420 mm

Erscheinungs- und Anzeigenschlusstermine

Ausgaben 2026 Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Erscheinungstermin 6.2. 6.3. 10.4. 8.5. 12.6. 10.7. 7.8. 11.9. 9.10. 6.11. 4.12.

Anzeigenschlusstermin 22.1. 19.2. 24.3. 22.4. 27.5. 25.6. 23.7. 27.8. 24.9. 22.10. 19.11.

Änderungen der Erscheinungs- und Anzeigenschlusstermine vorbehalten.

RegioBusiness

Nur Postbezieher

Rothenburg

Bad Windsheim

Neustadt a. d. Aisch

Ansbach

Feuchtwangen

Dinkelsbühl

Crailsheim
Schwäbisch Hall

Öhringen

Künzelsau

Wertheim

Tauber- 
bischofsheim

Bad Mergentheim
MAIN-TAUBER- 

KREIS

Hohenlohe- 
kreis LANDKREIS 

SCHWÄBISCH 
HALL

Landkreis 
Ansbach

Gaildorf
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RegioBusiness

FIRMENPORTRÄT

Clemens Jacobsen hat eine Mission: Er 
möchte betrieblichen Brandschutz mög-
lichst einfach und verständlich umset-
zen. Je einfacher und komfortabler der 
Brandschutz für die Betriebe ist, desto 
mehr Firmen gehen dieses wichtige The-
ma auch an. Denn wie bei allen Eigen-
schaften einer Immobilie gilt auch im 
Brandschutz, dass dieser mit der Zeit 
überdacht und gegebenenfalls ange-
passt werden muss – sei es durch neue 
Auflagen seitens des Gesetzgebers oder 
durch Veränderungen in der Nutzung der 
Firmengebäude.

❚ „Wir bieten deshalb seit einiger Zeit ein 
Rundum-sorglos-Paket an“, sagt Clemens 
Jacobsen, der Gründer und Inhaber von 
Jacobsen Brandschutz, über seine ganzheitli-
che Herangehensweise. „Wir betrachten das 
ganze System Brandschutz in dem entspre-
chenden Gebäude oder dem gesamten 
Betrieb und verstehen uns dabei als Partner 
und Problemlöser“, sagt Jacobsen. „Oftmals 
wissen die Unternehmen gar nicht, wo noch 
Probleme beim Brandschutz im eigenen 
Betrieb bestehen“, erläutert Tobias Groß, 
Geschäftsführer von Jacobsen Brandschutz, 
der sich innerhalb des Unternehmens um 

den Bereich betrieblicher und organisatori-
scher Brandschutz und die Wartung der Sys-
teme kümmert. Groß war lange Jahre bei der 
Freiwilligen Feuerwehr aktiv und bringt so 
eine besondere Kompetenz in die Arbeit von 
Jacobsen Brandschutz mit ein. Nach dem 
prüfenden Blick der Experten folgt die Kon-
zeption einer maßgeschneiderten Lösung, 
die alle sicherheitstechnischen Auflagen 
erfüllt und auch die Gegebenheiten vor Ort 
und Prozesse des zu betreuenden Unterneh-
mens berücksichtigt. 
Bei der Gestaltung des Brandschutzkonzep-
tes gibt es für die Experten nämlich durchaus 
Spielraum: „Die Lösung muss wirtschaftlich 

für das Unternehmen sein“, weiß Jacobsen. 
Und wenn zum Beispiel „eine Wand baulich 
nicht auf die geforderte Feuerresistenzklasse 
gebracht werden kann, gibt es auch alterna-
tive Lösungen: zum Beispiel, indem man die 
Mitarbeiter schneller oder auf anderen 
Wegen aus dem Gebäude bringt“, weiß 
Groß. 
Jacobsen setzt alle geplanten Maßnahmen 
auf Wunsch auch um, so bekommen seine 
Kunden alle Leistungen aus einer Hand. 
Mit dem Konzept hat Jacobsen Erfolg: Das 
Unternehmen berät bundesweit und setzt in 
vielen Fällen die erarbeiteten Maßnahmen 
auch gleich um. Auch in Crailsheim hat sich 

die besondere Kompetenz herumgesprochen. 
„Wir erhalten mittlerweile auch viele Auf-
träge von hier ansässigen Firmen, es ist 
schön, dass wir hier mehr wahrgenommen 
werden“, freut sich Jacobsen. Insgesamt 
habe sich der Geschäftsbereich innerhalb 
rund eines Jahres verdoppelt bis verdreifacht, 
berichten Jacobsen und Groß. Damit kom-
pensiere der Bereich Umsätze, die aufgrund 
der herrschenden Baukrise im Wohnungsbau 
geringer ausfallen, als in den Jahren zuvor. 
Natürlich gilt dieser Service nicht nur bei 
brandschutztechnischen Sanierungen, son-
dern Jacobsen bietet dies auch für Neubau-
ten an. „Ein vorab geplanter Brandschutz ist 

immer kostengünstiger und viel wirtschaftli-
cher als ein nachträglicher Einbau, aber auch 
da gibt es von Projekt zu Projekt Unterschie-
de“, sagt Groß. „Im Brandschutz werden oft 
Symptome bekämpft, unser Komplettpaket 
geht jedoch die Ursachen umfassend an“, 
sagt der Experte. 
Ein neuer Geschäftsbereich bei Jacobsen 
unterstützt die Kunden bei der Brandfrüher-
kennung. Seit November dieses Jahres kon-
zipiert das Unternehmen Brandwarnanlagen, 
die im Falle eines Feuers einen Alarm durch 
den Betrieb senden, um die Mitarbeiter auf 
das Feuer aufmerksam zu machen und zu 
warnen. „Die ersten Anlagen sind bereits 
geplant und installiert worden“, sagt Groß. 
Auch im Bereich Schulung ist das Unterneh-
men erfolgreich am Markt: Über 800 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer verzeichneten 
die Brandschutzseminare von Jacobsen im 
laufenden Jahr bereits. Nach den staatlichen 
Vorgaben müssen fünf Prozent der Beleg-
schaft geschult werden, damit hat Jacobsen 
Betriebe mit insgesamt 16000 Mitarbeitern 
dieses Jahr brandschutztechnisch auf den 
neuesten Stand gebracht.

„Wir sind Partner und Problemlöser“
Der Brandschutz ist für Firmen ein schwieriges Thema: Viele Vorschriften von vielen unterschiedlichen Stellen, äußerst komplex und anspruchsvoll umzusetzen.  
Jacobsen Brandschutz setzt mit seinem Komplettangebot genau an dieser Stelle an.

Die Geschäftsführer Clemens Jacobsen (re.) und Tobias Groß erstellen umfassende Brandschutzkonzepte für Firmen aus ganz Deutsch-
land und setzen diese aus einer Hand um. Foto: Marius Stephan

 

Jacobsen GmbH
Brandschutz

Am Löwengang 11 – 15 | 74564 Crailsheim

Fon: 0 79 51 / 27 82-0 
Fax: 0 79 51 / 27 82-29

E-Mail: info@jacobsen-brandschutz.de
Web: www.jacobsen-brandschutz.de

Ihr Partner für den vorbeugenden baulichen Brandschutz

Ihr Partner für den vorbeugenden baulichen Brandschutz

ANZEIGE

Für unser stetes Wachstum suchen wir kurz- 
und mittelfristig dauerhaft zuverlässige 
Mitarbeiter (m/w/d):

Brandschutzfachmonteure, Isolierer, 
Trockenbauer, Servicetechniker Wartung

Senden Sie uns Ihre formlose und aussage-
kräftige Bewerbung an:
bewerbung@jacobsen-brandschutz.de

www.jacobsen-brandschutz.de

Firmenporträt
Formate 
1/4 Seite  1.285,- €
1/2 Seite  2.570,- €
1/1 Seite  4.284,- €

Besonderheit 
Firmenporträts erscheinen in einheitlicher Stilistik und 
werden mit dem Wort „Anzeige“ gekennzeichnet.  
Auf Kundenwunsch erarbeiten wir Text und Layout.

Kombinierte Textanzeige
Größen 
1/2 Seite  2.142,- €
1/1 Seite  4.284,- €

Besonderheit 
Kombinierte Textanzeige erscheinen in einheitlicher  
Stilistik und werden mit den Worten „Anzeige“ und  
„Advertorial“ gekennzeichnet. Auf Kundenwunsch  
erarbeiten wir Text und Layout.

„sei-ein-pro.de – Kinospot und 
Social-Media-Kampagne:
Würth Elektronik eiSos umwirbt IT-Nachwuchs

Kommt raus aus der unattrakti-
ven „Nerd“-Ecke und macht euer 
IT-Talent im Team zum Beruf! 
Das vermittelt Würth Elektronik 
eiSos dem IT-Nachwuchs in einer 
innovativen Werbekampagne.

In dieser vor Kurzem angelaufenen 
Kampagne www.sei-ein-pro.de 
verbindet der weltweit erfolgreiche 
Hersteller von elektronischen und 
elektromechanischen Komponenten 
Kinospot und Social Media, um 
junge Talente für die unternehmens-
eigene IT-Abteilung zu gewinnen.

„Wie in vielen anderen Berufsgrup-
pen suchen wir im Zuge unseres 
weltweiten Wachstums auch im 
Bereich IT junge Talente. Viele der 
wirklich begabten IT-Begeisterten 
gelten unter Mitschülern als ,schräg‘ 
oder ,Nerds‘. Mit der Geschichte von 
www.sei-ein-pro.de setzen wir in Ki-
nospot und Social-Media-Kampagne 
bewusst einen Kontrapunkt. Der mit 
der Agentur LINGNER.COM produ-

zierte Clip verdeutlicht, wie attraktiv 
und hochgeschätzt die professionelle 
Arbeit in unseren IT-Teams ist und 
dass wir bei Würth Elektronik eiSos 
ganz im Sinne unseres Mottos ,more 
than you expect‘ viel Freiraum für 
unsere Mitarbeiter bieten“, erläutert 
Joachim Süpple, IT-Verantwortlicher 
bei Würth Eletronik eiSos den inno-

vativen Ansatz der jetzt angelaufe-
nen Nachwuchswerbung.

Der Spot „www.sei-ein-pro.de“ wird 
aktuell in den Kinos der Region rund 
um den Stammsitz des Unterneh-
mens in Waldenburg gezeigt, über 
Social-Media-Aktionen erweitert und 
ergänzt damit Kooperationen mit 
Schulen, Aktionstage für Auszubil-
dende und andere Aktivitäten. 

Spot und weitere Informationen 
unter www.sei-ein-pro.de und  
www.we-online.de [pm]

Im Kinospot sind viele tatsächliche IT-Mitarbeiter von Würth Elektronik 
eiSos zu sehen. Fotos: Würth Elektronik eiSos

Drehorte für den Kinospot waren 
die Kaufmännische Schule in 
Öhringen sowie die Büroräume der 
IT am Würth Elektronik Standort in 
Waldenburg.

Die Würth Elektronik eiSos GmbH 
& Co. KG ist Hersteller von elek-
tronischen und elektromechani-
schen Bauelementen für die Elek-
tronikindustrie. Würth Elektronik 
eiSos ist Teil der Würth-Gruppe, 
dem Weltmarktführer für Monta-
ge- und Befestigungstechnik. Das 
Unternehmen beschäftigt über 
6100 Mitarbeiter und hat im Jahr 
2014 einen Umsatz von knapp 
400 Millionen Euro erwirtschaf-
tet. Das Unternehmen ist in 50 
Ländern aktiv.
Fertigungsstandorte in Europa, 
Asien und Amerika, versorgen die 
weltweit wachsende Kundenzahl. 
Das Produktprogramm umfasst 
EMV-Komponenten, Induktivi-
täten, Übertrager, HF-Bauteile, 
Varistoren, Kondensatoren, Power 
Module, LEDs, Steckverbinder, 
Stromversorgungselemente, 
Schalter, Verbindungstechnik und 
Sicherungshalter.
 Würth Elektronik eiSos ist einer 
der größten europäischen Her-
steller von passiven Bauteilen.

Würth Elektronik: more than you expect!

ANZEIGE  ADVERTORIAL

Von Waldenburg
in die weite Welt!

Würth Elektronik eiSos GmbH & Co. KG
Max-Eyth-Str. 1 · 74638 Waldenburg · Germany · Tel. +49 7942 945-0 · eiSos@we-online.de · www.we-online.de

Seit 13 Jahren sind wir nun im Gewerbepark Hohenlohe zu Hause. Mit dem Bau unseres 
Technologiezentrums im Jahr 2012, haben wir unsere Liebe zu Hohenlohe erneuert.  
Anlass genug zu sagen: 

„Schön, hier zu Hause zu sein!“
Würth Elektronik eiSos ist ein führender Hersteller von passiven elektronischen Bauelementen in Europa. 
Von Waldenburg aus sind wir in 50 Ländern der Welt aktiv.

Besondere Werbeformen

Grundpreis Ortspreis

mm-Preise mm-Preise

Regio Business 4,- € 3,40 €

Grundpreise gelten für Werbeagenturen und Firmen, die nicht im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind. 
Ortspreise gelten für Firmen, die im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.

Grund- / Ortspreis zzgl. MwSt

Wirtschaftsmagazin RegioBusiness Grund-/Ortspreis



SÜDWEST PRESSE Hohenlohe Mediadaten 2026 

 Seite 14 von 24

Stellenmarkt online

Mit bluum erreichen Sie Ihre potenziellen Bewerber*innen in einer einzigartigen Kombination. Diese setzt sich zusammen aus der starken  
Reichweite des SÜDWEST PRESSE-Mediennetzwerkes gepaart mit der Ausspielung Ihrer Stellenanzeige in unserem Partnernetzwerk.

bw.bluum.de – Stellenanzeigen online

Upgrades

Plus | Talente | Minijob

Prominent platziert 
– Topjob & Highlight-Upgrade)

Refresh 
– jede Woche wieder oben

+ 99,- €

+ 99,- €

Fullservice  
– Erfassung, Optimierung oder Texterstellung

Laufzeit 30 Tage extra

+ 149,- €

+ 149,- €

Paket SÜDWEST PRESSE 
Mediennetzwerk Partnernetzwerk Optimiert für Google4Jobs Social Media Ausspielung 

auf Meta*

Plus ja ja ja ja

Talente ja ja ja ja

Minijob ja ja ja ja

Paket Laufzeit Erfolgsgarantie** Rabatt auf Print-Stellenanzeigen-Kombi*** Preis

Plus 30 Tage ja - 400,- € 999,- €

Talente 30 Tage ja - 0,- € 599,- €

Minijob 30 Tage ja - 0,- € 599,- €

*Das Mediabudget beträgt 200 €. Die Ausspielung erscheint je nach Umkreis 8-14 Tage. 
**Bei einer JobView-Anzahl von unter 250 Klicks, verlängern wir Ihre Anzeige einmalig kostenlos um weitere 30 Tage. 
***Der Rabatt ist gültig bei der Buchung einer Stellenanzeige in den Zeitungsmarken der Südwest Presse und den Partnerverlagen.

Kontingente, hier die Preisstaffelungen für Job Plus:

Anzahl Rabatt Gesamtpreis

Preis pro 
Stellenanzeige 
(vgl. zu den 999 € bei 
Einzelbuchung)

3 23 % 2.299,- € 766,30 €

5 28 % 3.599,- € 719,80 €

10 30 % 6.999,- € 699,90 €

20 35 % 12.999,- € 649,96 €

Hinweis: Talente und Minijob sind auch als Kontingent buchbar, 
aber ohne weitere Preisreduzierung.
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swp.de

Paket Sichtkontakte Preis

"Basic" 5.000 59,- €1

"Small" 10.000 99,- €

"Medium" 20.000 129,- €

"Large" 30.000 199,- €

Ortspreise zzgl. MwSt.
¹ Vorteilskombination

Smart Ads
Verschaffen Sie Ihrer Zeitungsanzeige zusätzliche online-Reichweite mit unseren Smart-Ad-Paketen.

Wir machen aus Ihrer Print-Anzeige eine online-Werbeform und eine optimierte Landingpage. 

Eine digitale Erweiterung zu einem unschlagbaren Preis-/ Leistungsverhältnis. 
Für Ihre Werbung inkl. Gestaltung bezahlen Sie nur 59,- € für 5.000 Sichtkontakte im Paket „Basic“  
zusätzlich zu Ihrer Printanzeige. Wir erstellen ein interaktives Werbemittel und eine  
eigene, mobiloptimierte Landingpage, die Ihre Printwerbung nahtlos online  
begleitet. Verstärken Sie die Print-Reichweite Ihrer Anzeige auf  
swp.de mit unseren attraktiven Paketen.

Wir erstellen aus Ihrer Printanzeige ein 
interaktives Werbemittel inklusive einer 
Zielseite für Ihr Unternehmen optimiert  
für alle Endgeräte – ohne Aufwand für Sie!

Auslieferung Ihrer Werbung in Ihrer Region  
auf swp.de rund um den Print-Erscheinungstag 
– Sie erreichen damit Ihre Zielgruppe in Print 
und online.

Zusatz- Reichweiteab 5.000Einblendungen in Ihrer Region

PRINT BANNER LANDINGPAGE

++
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swp.de

Werbemittel TKP Desktop Mobile

Rectangle 15,- € ✓ ✓

Poster Ad 23,- € ✓ ✓

Cube Ad 18,- € ✓

Half-Page Ad 22,- € ✓

PR-Teaser (Native Ad) 20,- € ✓ ✓

Half-Billboard 20,- € ✓

Superbanner 25,- € ✓

Skyscraper 25,- € ✓

Billboard 30,- € ✓

Wallpaper 40,- € ✓

Ortspreise zzgl. MwSt. 
Weitere Werbemittel auf Anfrage.

swp.de ist eines der reichweitenstärksten und größten lokalen 
Content-Angebote der Region und zudem eines der führenden 
Nachrichtenangebote in Baden-Württemberg. Als regional  
verwurzeltes Medienhaus erreichen wir Menschen aller 
Bevölkerungsgruppen. Unsere Kernzielgruppe steht mitten  
im Leben (25 – 54 Jahre) und ist in der Region verwurzelt.

swp.de

Werbeformate auf swp.de
 Desktop Version

Artikelseite 
1. Superbanner (728 x 90 Pixel)

2. Skyscraper (120-200 x 600 Pixel)

1. + 2. Wallpaper (728 x 90 Pixel und  

120-200 x 600 Pixel)

3. Half-Billboard (955 x 90 Pixel)

4. Billboard (800 x 250 Pixel)

5. Rectangle (300 x 250 Pixel)

6. Poster Ad (700 x 990 Pixel)

7. Sonderveröffentlichung 

Bierpreise in Ulm
Steigende Bierpreise in Deutschland - wie 
reagieren lokale Brauereien in Ulm?
 Mehrere große Brauereien in Deutschland haben angekündigt ab 2022 die Preise für ihr Bier 

zu erhöhen. Aber wie sieht das bei den Brauereien in Ulm aus? Wir haben nachgefragt.

6

1 43

2

Für die Liebhaberinnen und Liebhaber von Pils, Weizen und 
Export könnte es ab 2022 ganz dick kommen: Mehrere 
große deutsche Brauereikonzerne, wie Veltins und  
Radeberger, haben angekündigt, die Bierpreise teils kräftig 
zu erhöhen. Doch wie handhaben das die lokalen Brauereien 
hier in Ulm?

Die Kronenbrauerei in Söflingen plant, nach eigenen 
Angaben, aktuell keine Preissteigerungen für die eigenen 
Brauerzeugnisse: „Wir haben aktuell nicht vor die Preise für 
unser Bier zu erhöhen“, sagt Marcel Russ von der Ulmer 

5

Familienbrauerei. „Wir haben Ende letzten Jahres beziehungsweise Anfang des Jahres 
unsere Preise bereits angepasst.“

Kosten für Rohstoffe steigen
Grundsätzlich hätten sich die Kosten in verschiedenen Bereichen auch für die Söflinger 
Brauerei erhöht, sagt Russ. Sowohl bei den Rohstoffen, wie Gerste und Hopfen, aber auch 

beispielsweise für den Energieverbrauch habe man höhere Kosten zu stemmen.

8

Anzeige 
Eine Familienarztpraxis mit Herz 
DRES. LANKES/GRÖGER7

| Online Mediadaten

4

 Nachrichtenportal

Werbeformate auf swp.de
Dektop Version
Artikelseite

1      �Superbanner 
(728 x 90 Pixel)

2      �Skyscraper1 
(120-200 x 600 Pixel)

1      �Wallpaper 
(728 x 90 Pixel)

 +      und

2      �(120-200 x 600 Pixel)1

3      ��Half-Billboard 
(955 x 90 Pixel)

4      �Billboard 
(800 x 250 Pixel)

5      �Rectangle 
(300 x 250 Pixel)

6      �Poster Ad2 
(700 x 990 Pixel)

6  + 7  PR-Teaser

1�Sticky 
Scrollt der Nutzer auf swp.de nach unten, 
bleibt das "sticky"-Werbemittel dauerhaft 
im sichtbaren Bereich!

2�Parallax-Effekt 
Fügt sich beim Runterscrollen nahtlos 
unterhalb des Contents in einer Art Fenster 
ein und verschwindet beim Weiterscrollen 
wieder.
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swp.de

Desktop Version
Indexseite

7      �PR-Teaser 
(940 x 530 Pixel Einzelbilder)

PR-Werbeform mit Ihrem redaktionellen Text, platziert im Umfeld unserer 
redaktionellen Beiträge. Bildergalerie und Video können eingebunden 
werden.

Technische Anforderungen: 
Wir benötigen Ihr Logo idealerweise als Vektorgrafik. Gerne verlinken wir 
auf Ihr Internet-Angebot oder Ihre Website. Textinhalt frei wählbar, als 
Word-Datei.

Mobile Version

1   �Rectangle 
(300 x 250 Pixel)

2   �Cube Ad 
(300 x 250 Pixel)

3   �Half-Page Ad 
(300 x 600 Pixel)

4   �Poster Ad 
(320 x 500 Pixel)

Werbeformate auf swp.de
 Mobile Version

2. Cube Ad (300 x 250 Pixel)1. Rectangle (300 x 250 Pixel)

Bundeskanzler Olaf Scholz 
(SPD) gibt sich optimistisch. 
Trotz der massiven Kritik aus 
der Union am von der Ampel 
geplanten Bürgergeld werde die 
Ersatzregelung für Hartz IV zum 
1. Januar wohl kommen, sagt 
er. An diesem Donnerstag

soll das Gesetz im Bundestag 
beschlossen werden. Doch 
im zustimmungs pflichtigen 
Bundesrat ist keine Mehrheit in 
Sicht.

Die Einwände der Union

Zunächst: Zwar greifen CDU 
und CSU das Bürgergeld scharf

2

Außerdem kritisiert er, dass 
während einer sechsmonatigen 

sogenannten Vertrauens zeit

3

3. Half Page Ad (300 x 600Pixel)

1

Login

Startseite Aufgetischt Familie Lokales Sport Politik Wirtsch

Login

Startseite Aufgetischt Familie Lokales Sport Politik Wirtsch

Login

Startseite Aufgetischt Familie Lokales Sport Politik Wirtsch

| Online Mediadaten

6

 Nachrichtenportal

6. Mobile Sonderveröffentlichung 

Beispielhafte  
Positionsdarstellung

4. Poster Ad (320 x 500 Pixel) 5. Sticky Ad (300 x 50 Pixel)

4

SEX-SKANDAL POLIZEI BW

Untergebene sexuell genö-
tigt? Ermittler erheben Anklage 
gegen Polizei-Inspekteur
02. November 2022 • Stuttgart

55

Login

Entlastung bei Energiekosten

Gaspreisbremse früher: 
Neue Pläne der Regierung
01. November 2022 • Berlin

Login

Startseite Aufgetischt Familie Lokales Sport Politik Wirtsch

6

7

| Online Mediadaten

1

3
42

7
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Region Preis pro Tag Preis pro Woche

Hohenlohe Crailsheim 
Schwäbisch Hall 

Gaildorf

   295,- € 400,- €

Ortspreise zzgl. MwSt.

ePaper Interstitial
Volle Aufmerksamkeit durch Ihre großflächige Anzeige

	 Volle Aufmerksamkeit
	 �Großformatige Werbefläche und vielseitige Gestaltungsmöglichkeiten
	 Verlinkung Ihrer Website
	 �Automatische Ausrichtung des Interstitial, entweder im Hoch- oder im Querformat
	 �Beim Umblättern erscheint nach Seite 1 oder 11 Ihre Anzeige als vollseitiges Werbemittel

Technische Anforderungen: 
• Dateiformate: png, gif, jpg, html5 
• Dateigröße: max. 200KB 
• �Benötigte Dateigrößen für optimale Darstellung: 

300x600 (Mobile Hoch)	  
768x1004 (Tablet Hoch)	 960x640 (Tablet Quer)

• �Max. zwei Anzeigen pro Ausgabe.  
Bitte frühzeitig reservieren.

Seite 1 Seite 2

Ausspielung  

ausschließlich 

im ePaper 

der SWP

ePaper Beilage
Platzieren Sie Ihre Beilage in unserer SWP-App (inklusive ePaper) und auf swp.de

Technische Anforderungen: 
• �Anlieferung der PDF bis spätestens 3 Werktage  

vor Veröffentlichungstermin
• �zwingende Inkludierung der Schriften, Links und Bilder  

in PDF (Bilder im RGB-Modus mit Aufösung 72 dpi)
• �Anlieferung der Datei als Gesamtseiten-PDF,  

damit die Reihenfolge der Seiten vorgegeben ist
• max. Dateigröße pro einzelne PDF-Seite: 2 MB

Region Auflage1 Preis pro Tag

Hohenlohe Crailsheim 
Schwäbisch Hall 

Gaildorf

10.823 295,- €

Ortspreise zzgl. MwSt.
¹Verlagsangabe – Registrierungsquote Stand 01.10.2025

Interstitial

ePaper



Themenbereich

Score Media Group  
GmbH & Co. KG
info@score-media.de
www.score-media.de

Ihre Kampagne in mehr als 
420 regionalen Tageszeitungsmarken

Score Media ist die nationale Vermarktungsplattform für regionale Tageszeitungsmarken.
Unser Portfolio erreicht monatlich 62 Mio. Leser*innen – direkt vor Ort überall in Deutschland.

Von der (Media-)Planung über Ideenfindung und Kreation bis zur Einbuchung  
und zum digitalen Beleg versand: Sie erhalten alles aus einer Hand.

Kontaktieren Sie uns.  

Im E-Paper, online und gedruckt
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Themenbereich
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Beilagenauflagen

Print ePaper1

Tageszeitungen Montag – Donnerstag Freitag + Samstag

25 Haller Tagblatt 12.950 13.870 5.432

27 Hohenloher Tagblatt 10.610 10.900 4.100

26 Rundschau 3.380 3.550 1.291

Prospektbeilagen Tageszeitungen, Grund- / Ortspreis
Grundpreise gelten für Werbeagenturen und Firmen, die nicht im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind. 
Ortspreise  gelten für Firmen, die im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.
Mit einer Prospektverteilung in den Tageszeitungen der SÜDWEST PRESSE Hohenlohe erreichen Sie alle Haushalte im gewünschten Verteilgebiet.

Grund- / Ortspreis zzgl. MwSt

Prospektbeilagen

Direktkontakt
anzeigen.sho@n-pg.de
T 0791 404-260
F 0791 404-280

Rücktrittstermin
14 Tage vor Erscheinen, bei Unterschreitung dieser Frist fällt ein Ausfallhonorar in Höhe von 50% auf der Basis der niedrigsten Gewichtsstufe an.
			 
Verbundbeilagen
Verbundbeilagen, bei denen mehrere Firmen verschiedener Herstellergruppen bzw. sich werblich ergänzende Einzelhandelsfirmen  
beteiligt sind, werden zum gültigen Beilagenpreis, zzgl. einem Aufschlag von 25 % je beteiligter Firma berechnet.

ePaper
Ein PDF der Beilage/n senden Sie bitte vier Werktage vor Erscheinungstermin an prospektbeilagen@n-pg.de.  
Die Beilage wird ab dem Erscheinungstermin in der Printausgabe für 3 Tage online gestellt.

Anlieferungstermin					     Anlieferadresse
Vier Werktage vor Erscheinen (frei Haus).			   NPG Druckhaus GmbH & Co. KG, Siemensstr. 10, 89079 Ulm-Donautal
						      Anlieferungszeiten: Montag bis Freitag 7 – 15 Uhr

Grundpreis Ortspreis

bis 20 g jede weitere 5 g bis 20 g jede weitere 5 g

Lokalalausgaben je 1.000 Stück je 1.000 Stück

25, 27, 26 Haller Tagblatt, Hohenloher Tagblatt, Rundschau 147,65 € 3,53 € 125,50 € 3,- €

1Verlagsangabe-Registrierungsquote, Stand 01.10.2025

• Geringere Beilagenmengen werden zum Mindestpreis berechnet: 2.000 Exemplare bei den Tageszeitungen, je Titel der entsprechenden Gewichtsstufe.

• Berechnung zzgl. der ePaper-Auflage; Anlieferungsmenge exkl. der ePaper-Auflage. Es gelten die jeweiligen Grund- und Ortspreise bis 20 g.
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Prospektbeilagen

Prospektbeilagen Wochenblätter, Grund- / Ortspreis
Grundpreise gelten für Werbeagenturen und Firmen, die nicht im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind. 
Ortspreise gelten für Firmen, die im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.
Mit einer Prospektverteilung in den Wochenblättern der SÜDWEST PRESSE Hohenlohe erreichen Sie alle Haushalte im gewünschten Verteilgebiet 
(ausgenommen Werbeverweigerer).

Grund- / Ortspreis zzgl. MwSt

Direktkontakt
anzeigen.sho@n-pg.de
T 0791 404-260
F 0791 404-280

Rücktrittstermin
14 Tage vor Erscheinen, bei Unterschreitung dieser Frist fällt ein Ausfallhonorar in Höhe von 50% auf der Basis der niedrigsten Gewichtsstufe an.
			 
Verbundbeilagen
Verbundbeilagen, bei denen mehrere Firmen verschiedener Herstellergruppen bzw. sich werblich ergänzende Einzelhandelsfirmen  
beteiligt sind, werden zum gültigen Beilagenpreis, zzgl. einem Aufschlag von 25 % je beteiligter Firma berechnet.

Anlieferungstermin					     Anlieferadresse
Vier Werktage vor Erscheinen (frei Haus). 			   NPG Druckhaus GmbH & Co. KG, Siemensstr. 10, 89079 Ulm-Donautal
	 					     Anlieferungszeiten: Montag bis Freitag 7 – 15 Uhr

Beilagenauflagen

Print

Wochenblätter Freitag

Kreiskurier 50.7001

Wochenpost 47.4701

Grundpreis Ortspreis

bis 20 g jede weitere 5 g bis 20 g jede weitere 5 g

Lokalalausgaben je 1.000 Stück je 1.000 Stück

Kreiskurier, Wochenpost 103,18 € 3,53 € 87,70 € 3,- €

1Verlagsangabe

• Geringere Beilagenmengen werden zum Mindestpreis berechnet: 5.000 Exemplare bei den Wochenblättern, je Titel der entsprechenden Gewichtsstufe.
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Vorgaben für die technische Beschaffenheit von Fremdbeilagen1

Angaben zum Produkt
1. �Format  

Mindestformat: 105 x 170 mm 
Maximalformate: 
• Rheinisches Format: 250 x 325 mm 
Größere Formate können verwendet werden,  
wenn sie auf das Höchstformat gefalzt werden.

2. �Einzelblätter  
• �Einzelblätter im Format 105 x 170 mm dürfen ein 

Papiergewicht von 170 g/m² nicht unterschreiten.
• �Einzelblätter mit Formaten größer als 105 x 170 mm bis  

DIN A4 müssen ein Flächengewicht von mindestens  
120 g/m² aufweisen.

• �Größere Formate mit einem Papiergewicht von  
mindestens 60 g/m² sind auf eine Größe im Bereich  
DIN A4 (210 x 297 mm) zu falzen.

• �1-Blatt-Beilagen müssen ein Mindestgewicht von  
10 g aufweisen.

3. Mehrseitige Beilagen 
• �Beilagen im jeweils möglichen Maximalformat (z.B. auf 

Zeitungspapier) müssen einen Mindestumfang von 8 Seiten haben. 
Bei geringerem Umfang (4 und 6 Seiten) ist ein Papiergewicht von 
mindestens 120 g/m² erforderlich  
oder diese Beilagen sind nochmals zu falzen.

4. Gewichte 
• �Das Gewicht einer Beilage soll 60 g/Exemplar nicht überschreiten und 

8 g nicht unterschreiten. 1-Blatt-Beilagen müssen ein Mindestgewicht 
von 10 g aufweisen. Liegt es darüber bzw. darunter, ist eine Rückfrage 
beim jeweiligen Verlag erforderlich.

Richtlinien zur Verarbeitung
5. Falzarten

• �Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch, Wickel- oder Mittelfalz 
verarbeitet sein. Leporello (Z) und Altarfalz können schwerwiegende 
Probleme verursachen und sind deshalb nicht zu verarbeiten.

• �Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als DIN A5  
(148 x 210 mm) müssen den Falz an der langen Seite aufweisen.

6. Beschnitt
• �Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich geschnitten sein.
• �Beilagen dürfen am Schnitt keine Verblockung durch stumpfe Messer 

aufweisen.

7. Angeklebte Produkte (z.B. Postkarten)  
• �Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen anzukleben. Sie 

müssen dabei bündig im Falz zum Kopf oder Fuß der Beilage angeklebt 
werden.

• �Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produkten ist eine 
Abstimmung mit dem Verlag notwendig.

• �Die maschinelle Verarbeitung von Beilagen wie Sonder- 
formaten, Warenmustern oder -proben ist ohne vorherige technische 
Prüfung durch den jeweiligen Verlag nicht möglich.

8. Draht- Rückenheftung  
• �Die Draht-Rückenheftung sollte möglichst vermieden werden. Bei 

Verwendung muss die Drahtstärke der Rückenstärke der Beilage 
angemessen und darf keinesfalls stärker als diese sein. Die 
Klammerung muss ordentlich ausgeführt sein.

• �Dünne Beilagen sollen grundsätzlich mit Rücken- oder Falzleimung 
hergestellt werden.

Richtlinien für Verpackung und Transport
9. Anlieferungszustand

• �Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine einwandfreie, 
sofortige Verarbeitung gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche, 
manuelle Aufbereitung notwendig wird.

• �Durch zu frische Druckfarbe zusammengeklebte, stark elektrostatisch 
aufgeladene oder feucht gewordene Beilagen können nicht verarbeitet 
werden.

• �Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren) bzw. Kanten, 
Quetschfalten oder mit verlagertem (rundem) Rücken sind ebenfalls 
nicht verarbeitbar.

10. �Lagen
• �Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen eine Höhe von 

80 - 100 mm aufweisen, damit sie von Hand greifbar sind. Eine 
Vorsortierung wegen zu dünner Lagen darf nicht notwendig sein. Das 
Verschnüren oder Verpacken einzelner Lagen ist nicht erwünscht und 
auch nicht zweckmäßig.

11. Palettierung
• �Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Mehrweg-Paletten 

gestapelt sein. Beilagen sollen gegen eventuelle Transportschäden 
(mechanische Beanspruchung) und ggf. gegen Eindringen von 
Feuchtigkeit geschützt sein. Um ein Aufsaugen von Feuchtigkeit 
zu vermeiden und die Lagen vor Schmutz zu schützen, ist der 
Palettenboden mit einem stabilen Karton abzudecken. 
Das Durchbiegen der Lagen kann ggf. durch stabilen Karton zwischen 
den Lagen vermieden werden. Der Stapel erhält gleichzeitig mehr 
Festigkeit. Wird der Palettenstapel umreift oder schutzverpackt, ist 
darauf zu achten, dass die Kanten der Beilagen nicht beschädigt oder 
umgebogen werden.

• �Jede Palette muss analog zum Lieferschein deutlich und sichtbar mit 
einer Palettenkarte mit Inhalts- und Mengenangabe gekennzeichnet 
sein.

Hinweise zum Materialeinsatz
12. Packmitteleinsatz

• �Die Verpackung ist auf das notwendige, zweckdienliche Minimum zu 
beschränken.

13. Einsatz von recyclingfähigem Verpackungsmaterial
• �Paletten und Deckelbretter sind im Mehrwegverfahren zu nutzen. 

Palettenbänder sollen aus Stahl sein. Kunststoffmaterialien müssen 
aus PE sein. Die Kartonagen müssen recyclingfähig sein. Als 
Verpackungsmaterial darf kein Verbundmaterial eingesetzt werden.

Richtlinien zur Abwicklung
14. Begleitpapiere (Lieferscheine)

Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich mit einem korrekten 
Lieferschein begleitet sein, der folgende Angaben enthalten sollte:
• Zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgaben
• Einsteck- bzw. Erscheinungstermin
• Auftraggeber der Beilage
• Beilagentitel oder Artikelnummer bzw. Motiv
• Auslieferungstermin des Beilagenherstellers
• Absender und Empfänger
• Anzahl der Paletten
• Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen
Ferner sind erforderlich:
• Textgleichheit des Lieferscheines zur Palettenkarte
• Raum für Vermerke

¹�Diese Richtlinien wurden den Empfehlungen für die Beschaffenheit von Fremdbeilagen in Tageszeitungen, herausgegeben  
vom Bundesverband Druck und Medien e.V., entnommen. Die Punkte 1 bis 4 enthalten verlagsbezogene Ergänzungen.

Prospektbeilagen
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ADvanstix®

Jeder, der schon mal herzhaft ineine Peperoni gebissen hat, einoriginal indisches Curry pro-biert oder sich zu viel Wasabiaufs Sushi gekleckst hat, kenntdie Wirkung. Es gibt einen klei-nenMoment, in demmanmerkt,was man da gerade angerichtethat – und schon geht es los. DieZunge brennt, die Augen tränen,und man greift nach dem Was-serglas, obwohl man weiß, dassWasser gegen die Schärfe garnichts ausrichtet.Soweit die bekannten Wir-kungen. Wie Wissenschaftlerjetzt im Fachmagazin „Nutrient“

jedoch berichteten, hat zumin-dest Wasabi noch eine ganz an-dere Wirkung: Die grüne Pastekann das Gedächtnis ältererMenschen aufbrezeln. Vorallem der Wirkstoff6-Methylsulfinylhexyli-sothiocyanat sorgt da-bei offenbar für den ge-dächtnisfördernden Ef-fekt. Mit einer täglichenTablette versorgt, zeigte dieTestgruppe aus der demenzge-fährdeten älteren Generationbessere Ergebnisse bei Kurz-zeit- und Langzeitgedächtnis alsdie Vergleichsgruppe.

Ob sich diese Wirkung auchbei täglichem Sushi-Genuss mitordentlich Wasabi obendraufeinstellt, wurde dabei nicht un-tersucht. Wäre ja auch zuschön:Wasabi auf Rezept– und gerollter Fisch, Al-gen und Reis als Beiga-be dazu, damit unsereAugen nicht so tränen.Die von Gesundheitsmi-nister Karl Lauterbach dafürwahrscheinlich schon. Immer-hin müssen wir künftig übereine Sache nicht mehr rätseln:Warum es „scharfer Verstand“heißt. Stefan Kegel

Echt scharf

N ach propalästinensi-schen Demonstratio-nen mit TausendenTeilnehmern am Wo-chenende ermittelt die Polizeiin etlichen Fällen wegen desVerdachts der Volksverhetzung.In Essen waren am FreitagabendTransparente mit Forderungennach einem islamistischen Ka-lifat gezeigt worden – und lautPolizei Fahnen mit verbotenenIS- und Taliban-Symbolen.NRW-Innenminister HerbertReul (CDU) kündigte an, Aufla-gen für Demos zu prüfen. Mi-nisterpräsident Hendrik Wüst

(CDU) nannte die Vorfälle „in-akzeptabel“. Man werde nichthinnehmen, „dass islamischeExtremisten auf den Straßen un-seres Landes für ihre Ziele wer-ben und ein Kalifat einfordern“.Baden-Württembergs Finanz-minister Danyal Bayaz (Grüne)sprach auf X von „islamisti-schem Faschismus“. Diesenmüsse man „politisch bekämp-fen, strafrechtlich verfolgen, ge-sellschaftlich ausgrenzen – ohneNaivität und kulturelle Scheu-klappen“. Auch die Gewerk-schaft der Polizei forderte einstrikteres Vorgehen.

Der Zentralrat der Muslimein Deutschland verurteilte anti-semitische Vorfälle. Es gebe„ganz klare Verstöße, antisemi-tische Judenhass-Verstöße“, sag-te der Zentralrats-VorsitzendeAimanMazyek imDeutschland-funk. An die Muslime appellier-te er: „Passt auf, wo ihr mit-lauft.“ In Düsseldorf gingen amSamstag rund 17 000 Menschenbei einer propalästinensischenDemo auf die Straße. Die Poli-zei stellte Plakate sicher, auf de-nen der Holocaust relativiertwurde. In Berlin leitete die Po-lizei 36 Ermittlungsverfahren

ein. Dort hatten rund 8000Men-schen demonstriert.Auch weltweit gingen Hun-derttausende in Washington,London, Paris, Istanbul und Syd-ney auf die Straße. Israel setzteseine Militäroffensive in Gazafort. Der palästinensische Prä-sident Mahmud Abbas fordertebei einem Treffen mit US-Au-ßenminister Antony Blinkeneine Waffenruhe. Blinken setztsich für eine kurze Feuerpauseein, um humanitäre Hilfe nachGaza zu lassen. dpa/swpKommentar
Südwestumschau

Kalifat-Rufe und islamistischeBanner bei Palästina-DemosGaza-Konflikt Die Polizei geht Fällen von Volksverhetzung bei großen Kundgebungen am

Wochenende nach. Politiker fordern ein härteres Vorgehen.

Stuttgart/München. Vor der Mi-nisterpräsidentenkonferenz po-chen Fraktionsvorsitzende derUnion auf finanzielle Entlastun-gen für Krankenhäuser. Schonvor der von der Ampel-Koaliti-on geplanten Krankenhausre-form müssten Kliniken im Be-reich der Betriebskosten durchein sogenanntes Vorschaltge-setz schnell und wirksam ent-lastet werden, hieß es in einem

am Sonntag veröffentlichten Pa-pier der CDU/CSU-Fraktions-vorsitzendenkonferenz aus Eu-ropa, Bund und Ländern.Kliniken fordern schon län-ger Finanzhilfen vor der geplan-ten großen Reform – vor allemwegen gestiegener Kosten durchdie Inflation. Zuletzt reihtensich dieMinisterpräsidenten einund forderten vom Bund fürexistenzbedrohte Kliniken fünf

Milliarden Euro Nothilfe. Hin-ter dem Forderungspapier ste-hen unter anderem der CDU-Fraktionsvorsitzende im baden-württembergischen Landtag,Manuel Hagel, und der bayeri-sche CSU-Fraktionschef KlausHoletschek. Sie verlangen vomBund neben der Nothilfe auchmehr Kompetenzen für die Bun-desländer nach der Kranken-hausreform.

An diesem Montag treffensich die 16 Regierungschefs derLänder mit Bundeskanzler OlafScholz (SPD) zu einer großenRunde, bei der es neben derFlüchtlingspolitik und der Fi-nanzierung des Deutschlandti-ckets auch um die Neuaufstel-lung der Krankenhäuser gehensoll. Bundesweit gibt es rund1900 Krankenhäuser mit mehrals 480 000 Betten. dpa

Südwest-CDUwill Nothilfen für KlinikenGesundheit Union fordert Milliarden, um Krankenhäuser zu unterstützen.
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GeiselnahmeaufAirport

Hamburg. Eine mehr als 18 Stun-den andauernde Geiselnahmeauf dem Hamburger Flughafenist am Sonntag unblutig been-det worden, ein 35-Jähriger ließsich festnehmen, seine vierjäh-rige Tochter blieb unversehrt.Der Bewaffnete hatte am Sams-tagabend mit seinem Auto samtTochter eine Absperrung durch-brochen, schoss auf dem Gelän-de in die Luft und warf Brand-sätze aus dem Wagen. Voraus-gegangen war laut Polizei wohlein Sorgerechtsstreit. Der Flug-betrieb war eingestellt. dpaKommentar Seite 2Blick in dieWelt

Vorfall Ein bewaffneterMann legt in Hamburgden Flugverkehr lahm.

Fußball Äußerungenvon Trainer ThomasTuchel rücken den sou-veränen Auftritt von Bun-desligist Bayern Münchenbeim 4:0-Erfolg überBorussia Dortmund inden Hintergrund.
Fußball Der DFB trenntsich von Frauen-Bundes-trainerin Martina Voss-Tecklenburg – und ist aufder Suche nach paten-tem Personal für einenNeuanfang.

SPORT AKTUELL

S oll das Woche für Wo-che so weitergehen?Tausende Muslime zie-hen lautstark durchdeutsche Städte und gebensich dabei wenig Mühe, ihrenJudenhass zu verstecken. Offenbeklatscht aus der linken Sze-ne, heimlich beklatscht aus derrechten Ecke. AntisemitischeEinstellungen vereinen Mi-lieus, die sonst weit voneinan-der entfernt scheinen. Die Saatdes Hasses, die gerade auch inMoscheen gelegt wurde, istaufgegangen.
Die Polizei muss nun ausba-den, dass politisch Verant-wortliche jahrelang wegschau-ten. Die Beamten sollen zwei-felsfrei dokumentieren, werkonkret da etwas gerufen oderhochgehalten hat, das volks-verhetzend ist. Zumal generellgilt: Das Recht auf freie Mei-nungsäußerung schützen, anti-semitische Hassausbrücheaber vermeiden zu wollen,gleicht einem Drahtseilakt.Was tun? Beispielsweise Kon-sequenz zeigen: Moscheen aufdeutschem Boden müssendeutschen Regeln folgen. Undnicht der türkischen Religions-behörde. Aber der Staat mussauch für Bildung sorgen, beiKindern und Jugendlichen al-tersgerecht dem etwas entge-gensetzen, was ihnen einge-impft wird. All das dauert. Soleicht jedenfalls geht der Hassnicht wieder weg.

Konsequenz
ist gefragt

Kommentar
Hajo Zenker
zum Antisemitismusin Deutschland

In ihrem ersten Duell in der Fußball-Bundesligahat der 1. FC Heidenheim den VfB Stuttgart in ei-nem spannenden Spiel mit fünf Aluminium-Tref-

fern und einem von VfB-Stürmer Silas verschos-senen Elfmeter 2:0 (0:0) besiegt. Die Treffer fürHeidenheim erzielten Jan Schöppner (70.) und

Tim Kleindienst (Bildmitte/94.). Heidenheimsteht mit nun zehn Punkten auf Platz 13 der Tabel-le. Der VfB bleibt Dritter. Foto: Harry Langer/dpa

HeidenheimgewinntSchwaben-Derby

Montag, 6. November 2023 · 2,80 F

AMTSBLATT FÜR DEN KREIS SCHWÄBISCH HALL · GEGRÜNDET 1788
Im Verbund der

Stadt&Region

Gegen Sturzflutenwappnen
Schwäbisch Hall. Der grüne Staatsse-kretär Andre Baumann informiert imHaus der Bildung in Hall über Prä-vention gegen Starkregen und Hoch-wasser im Land.Schwäbisch Hall Seite 10

„Ichmag es,
frei zu sein“
Crailsheim. RebekkaMüller aus Crails-heim hat als Fotografin den Sprung indie Selbstständigkeit geschafft. Sie fo-tografiert mehr als nur Hochzeitspaa-re und setzt sich immer neue Ziele.Menschen Seite 11

Hallermachen zuwenigaus ihrenMöglichkeitenSchwäbisch Hall. Die SportfreundeSchwäbisch Hall sind gegen die Sport-Union Neckarsulm über weite Stre-cken besser. Am Ende gewinnen aberdoch die Gäste.Sport Seite 20

Service und Notdienste Seite 12Fernsehen Seite 18Überregionaler Sport Seiten 23-26

Ich bin Schüler!Mit dem Wochenblattbessere ich meinTaschengeld auf.

PRESSEZUSTELLSERVICE

Jetzt bewerben:www.zustellerservice-sha.de0173 68 06 203

Wochenblattausträger (m/w/d)gesucht

Rund 120 Besucher schauen imHohenloher FreilandmuseumbeimSchlachten zu – Seite 9

So erreichen Sie uns:Abo-Service: 0791 404-360aboservice.sho@swp.deAnzeigen: 0791 404-260anzeigen.sho@swp.deRedaktion: 0791 404-410redaktion.hata@swp.deHT-Shop: 0791 404-0shop.hata@swp.deTicketservice: 0791 404-121swp.de/hallertagblatt
74503 Schwäbisch Hall, Postf. 100350Nummer 256 · 236. Jahrgang · E 3385

4 190338 502805

1 0 1 4 5

DasWetter
Die neue Woche beginnt relativ mild, esbleibt aber wechselhaft und windig.Die Stürme in Nord- und Westeuropakönnen uns vorerst kaum etwas anha-ben, und so kommen wir heute mitBöen zwischen 40 und 65 km/h undra-matisch davon. Vor allem vormittagszeigt sich zeitweise die Sonne, nach-mittags kommen aber aus WestenWolken mit Regen auf. 10 bis 13 Grad.

Alle News zu jeder Zeit gibt esauf dem Nachrichtenportalswp.de und den sozialen KanälenFacebook und Instagram.

Die Sängerin Beyoncé und derRapper Jay-Z bekamen 2012 ihrerstes gemeinsames Kind. Nunhat der 53-Jährige verraten, wa-rum ihre zehn Jahre alte Toch-ter auf den Namen Blue Ivy hört.„Sie sollte eigentlich Brooklynheißen“, erzählte Jay-Z der Mo-deratorin Gayle King in einerTV-Sendung. Doch dieserName ist in den VIP-Kreisen, indenen der Nachwuchs nicht ein-zigartig genug benannt werdenkann, schon vergeben – an denältesten Sohn der Beckhams.Jay-Z verriet, auf den damali-gen Ultraschall-Bildern habe

das ungeborene Kind so winzigausgesehen, dass das Paar dasBaby dann Blueberry (Blaubee-re) genannt habe. Dabei sei mangeblieben und habe schlichtdas „Berry“ weggelassen.Doch ganz so innovativwaren die Stars amEnde nicht. Denn Blueist nicht das erste Pro-mi-Kind mit einem fruch-tigen Vornamen. MusikerBob Geldof und ModeratorinPaula Yates nannten ihre (in-zwischen verstorbene) TochterPeaches (Pfirsiche). Die Toch-ter von Schauspielerin Gwyneth

Paltrow und Coldplay-Front-mann Chris Martin hört auf denNamen Apple (Apfel).In Deutschland ist dieserObst-Trend noch nicht an-gekommen, auch wenn eshiesige Promis durchausexotisch mögen. DieTochter von Schlager-star Helene Fischerheißt Nala. Und Popsän-gerin Sarah Connor nannteihre Tochter Summer AntoniaSoraya. Weintraube Fischeroder Zwetschge Connor wärenauch echt keine Alternativen ge-wesen. Felix Krone

Obst aus dem Mutterbauch

D ie Familie der seit dem7. Oktober in Israel ver-missten DeutschenShani Louk hat nuntraurige Gewissheit: Die israe-lische Armee informierte in derNacht zum Montag über denTod der 22-Jährigen mit Wur-zeln in Baden-Württemberg.Wochenlang war die Familie da-von ausgegangen, dass die jun-ge Frau von der Hamas in denGazastreifen verschleppt wor-den war. Wahrscheinlicher istnun, dass Shani Louk bereits beider Attacke auf das Supernova-Festival im Süden des Landes

von den Terroristen getötetwurde.
Bundeskanzler Olaf Scholz(SPD) bezeichnete die Ermor-dung als „furchtbare“ Tat und„Barbarei“. „Hier ist ein Menschauf brutale Weise ermordet wor-den“, sagte er am Montag. „Daszeigt, welch Geistes Kind dieseTäter sind. Das ist etwas, das wirals Menschen nur verachtenkönnen.“ Der Mord zeige „dieganze Barbarei, die hinter die-sem Angriff der Hamas steckt“,betonte Scholz. Deshalb müss-ten die von der EU als Terror-organisation eingestuften Isla-

misten zur Rechenschaft gezo-gen werden. Israel habe dasRecht, sich zu verteidigen.Bundespräsident Frank-Wal-ter Steinmeier hat der Mutterder Getöteten kondoliert. „DieGrausamkeit der Mordtat an Ih-rer Tochter entsetzt uns alle“,heißt es in dem Schreiben an Ri-carda Louk. „Überall in Deutsch-land fühlen die Menschen mitIhnen. Gemeinsam stellen wiruns dem Hass und dem Terrorentgegen.“
Bei den Bodeneinsätzen imGazastreifen konnte Israel nachMilitärangaben eine israelische

Soldatin befreien, die am 7. Ok-tober von der Hamas entführtwurde. Die Frau sei in gutem Zu-stand und habe ihre Familie be-reits getroffen, teilte die Armeeam Montag mit. Auf einem ver-breiteten Bild war sie in den Ar-men ihrer Familie zu sehen. DieArmee rückt mit Bodentruppenimmer weiter im Gazastreifenvor. Dutzende Hamas-Kämpferseien bereits getötet worden.Wie der US-FernsehsenderCNN berichtete, sei das israeli-sche Militär etwa drei Kilome-ter vorgestoßen. dpaSüdwestumschau

Entsetzen überHamas-MordanDeutscher Shani LoukKrieg Die vermisste 22-Jährige ist der israelischen Armee zufolge tot. Steinmeier und

Scholz verurteilen die Tat mit scharfenWorten. Panzer rücken im Gazastreifen weiter vor.

Würzburg. Der bayerische AfD-Politiker Daniel Halemba ist inKirchheim unter Teck (Baden-Württemberg) festgenommenworden, wie die Staatsanwalt-schaft mitteilte. Der neu in denbayerischen Landtag gewählte22-Jährige wurde per Haftbefehlgesucht. Es wird wegen Volks-verhetzung und des Verwen-dens von Kennzeichen verfas-sungsfeindlicher Organisatio-

nen ermittelt. Eigentlich sollteer am Montagnachmittag beider konstituierenden Sitzung imLandtag sein. Abgeordnete ge-nießen grundsätzlich Immuni-tät. Der Landtag hob HalembasImmunität jedoch in seiner Sit-zung auf.
Das Amtsgericht Würzburgsetzte den Haftbefehl unter Auf-lagen außer Vollzug. Halembamüsse sich einmal wöchentlich

an seinem Wohnsitz Würzburgbei der Polizei melden, sagteOberstaatsanwalt Thorsten See-bach. Zudem sei ihm der Kon-takt zu Mitgliedern der „Bur-schenschaft Teutonia Prag zuWürzburg“ untersagt.Halemba ist nach eigenen An-gaben seit 2021 Mitglied derBurschenschaft, bei der es imSeptember eine Razzia gab. LautStaatsanwaltschaft Würzburg

gab es den Verdacht, dass sichim Verbindungshaus der Bur-schenschaft Gegenstände mitKennzeichen der NSDAP sowierassistische Aufkleber undSchriften befinden könnten.„Die Vorwürfe haben sich füruns erhärtet“, sagte Seebach.Halembas Anwalt geht gegenden Haftbefehl vor und schaltetden Bayerischen Verfassungsge-richtshof ein. dpa

BayerischerAfD-Politiker festgenommenLandtag Ermittlung gegen Halemba wegen Volksverhetzung. Haftbefehl außer Vollzug.
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Inflation
NiedrigsterWertseit August 2021Wiesbaden. Die Inflation inDeutschland ist dank gesunke-ner Energiepreise auf demRückzug. Die Jahresteuerungs-rate lag im Oktober bei 3,8 Pro-zent, wie das Statistische Bun-desamt am Montag auf Basisvorläufiger Zahlen mitteilte. Aufdiesem Niveau war der Wert zu-letzt im August 2021. Im Sep-tember dieses Jahres waren diePreise gegenüber dem Vorjah-resmonat noch um 4,5 Prozentgestiegen. dpaWirtschaft

Gefahr für
Europa

Berlin. Bundesverteidigungsmi-nister Boris Pistorius (SPD) hatvor Kriegsgefahren in Europagewarnt. „Wir müssen uns wie-der an den Gedanken gewöhnen,dass die Gefahr eines Krieges inEuropa drohen könnte“, sagte eram Sonntag im ZDF. „Wir müs-sen kriegstüchtig werden. Wirmüssen wehrhaft sein. Und dieBundeswehr und die Gesell-schaft dafür aufstellen.“ Bei derModernisierung dringt er aufTempo: Zwei Drittel des Sonder-vermögens seien bereits ver-traglich gebunden. dpaKommentar
Thema des Tages Seite 3

BundeswehrPistorius:„Wir müssen wiederkriegstüchtig werden.“

In Nigeria hat sich Kanzler Olaf Scholz (SPD, r.)für den Ausbau von Migrationszentren für die Un-terstützung von Rückkehrern starkgemacht. Jah-

relang zählte Nigeria zu den Hauptherkunftslän-dern von Asylbewerbern in Deutschland. Auf einerBootsfahrt traf er auch Taibat Lawanson, Profes-

sorin für Urbanes Management in der Wirt-schaftsmetropole Lagos. Foto: M. Kappeler/dpaThemen des Tages Seite 2

AsylpolitikinNigeria

K riegstüchtig – dasWort klingt hart undroh, wie es sich denWeg aus dem RachenRichtung Lippen durch denMund bahnt. Aus dem Mundeines deutschen Politikerswirkt es ungewohnt. Doch istauch offensichtlich, warumVerteidigungsminister BorisPistorius (SPD) dieses Wortwählt: „Kriegstüchtig“ klingtum einiges knackiger als „wirmüssen uns der neuen geopo-litischen Lage besser bewusstwerden“.
So dürfte der Verteidigungs-minister wohl kaum darauf ab-zielen, dass künftig jede Ein-wohnerin und jeder Einwoh-ner Reservist wird. Vielmehrist es ein nochmaliges Aufrüt-teln, dass die Welt eine andereist – mit politischen und wirt-schaftlichen Folgen, die ge-samtgesellschaftliche Anstren-gungen braucht, um ihnen be-gegnen zu können.Jahrelang vermied man es inDeutschland, über Militäri-sches in der Öffentlichkeit zusprechen und vermied es da-mit, der deutschen Gesell-schaft die Auseinandersetzungmit Verteidigungs- und Sicher-heitspolitik zuzumuten. Umsowichtiger, dass das jetzt zuEnde ist und Boris Pistorius –und andere – nicht lange umden heißen Brei herumreden,sondern etwas mehr Realitäts-bewusstsein einfordern.

Mehr
Realitätssinn

Kommentar
Jacqueline
Westermann
zum Militär

Dienstag, 31. Oktober 2023 · 2,80 F
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DEN BEZIRK CRAILSHEIM Im Verbund der

Stadt&Region

Vorbereitung für denWaschbär-TsunamiCrailsheim. Der Bericht des Marba-cher Stadtjägers schreckt die Crais-heimer Stadträte auf: Sie beschließen,auch einen solchen einzusetzen undaktives Wildtiermanagement zu be-treiben.
Lokales Seite 9

Sitzungsende künftignach fünf StundenCrailsheim. Ein Antrag der Grünen-Fraktion wurde im Crailsheimer Ge-meinderat abgelehnt: Die beiden Aus-schüsse bleiben bestehen, sie sollenaber reformiert werden. Die Sitzun-gen sollen kürzer werden.Lokales Seite 10

Zwischen Stadionund Studium
Fichtenberg. Die kosovarische Natio-nalspielerin Ereleta Memeti geht seitvergangenem Jahr für die TSG Hof-fenheim in der Bundesliga auf Tore-jagd. Ihre Karriere startete sie bei derSK Fichtenberg.Sport Regional Seite 27
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10000 €
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EIN JAHRMOULIN ROUGE:BLICK HINTER DIE KULISSENSeite 19
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DasWetter
Hinter dem durchgezogenen Tief gibtes heute kurzzeitig frische Meeresluft.Schon der morgige Feiertag wird aberwieder ungewohnt lau. Heute gibt esvor allem über Mittag und am frühenNachmittag mal etwas Sonne, derSpätnachmittag und Abend bringtSchauer. 10 bis 13 Grad. Morgen freund-lich mit Sonne und Wolken, erstabends Regen, 14 bis 17 Grad. ane

Alle News zu jeder Zeit gibt esauf dem Nachrichtenportalswp.de und den sozialen KanälenFacebook und Instagram.

Alkohol gilt in Deutschland nichtnur als Genussmittel, sondernauch als die billigste Droge. EineFlasche Bier der preiswertestenSorte ist beim Discounter abetwa 50 Cent (inklusive Pfand!)erhältlich, die Pulle Billig-Kla-rer kostet weniger als fünf Euro.Böse Zungen behaupten, Alko-hol sei in Deutschland so güns-tig, um die Bevölkerung ruhig-zustellen.
Dass es auch anders geht, be-weist das Auktionshaus Sothe-bys. Am 18. November soll inLondon eine Flasche des „TheMacallan 1926 Adami“ verstei-

gert werden. Dabei handelt essich um den teuersten Whiskeyder Welt. Der Schätzpreis liegebei 750 000 bis 1,2 MillionenPfund (860 000 bis 1,38 Mil-lionen Euro), teilte dasAuktionshaus mit. Dasentspricht mindestens172 000 Flaschen Kla-rem beim Discounter inDeutschland oder, weni-ger hedonistisch gedacht,mehreren Einfamilienhäusern.Fraglich ist allerdings, ob derWhiskey tatsächlich im Glas desHöchstbietenden landet und ge-selligen Runden den nötigen

Schwung verleiht. Womöglichverkommt der edle Tropfen zumschnöden Spekulationsobjekt.Das wäre sicherlich nicht imSinne der Whiskey-Produ-zenten, die die Spirituo-se vor knapp 100 Jahrengebrannt haben.Diejenigen, die umden Uralt-Whiskey mit-bieten wollen, müssenalso „flüssig“ sein. Demge-genüber erhalten Alkohol-In-vestoren in deutschen Super-märkten deutlich mehr „Prozen-te“ für ihr Geld. Aber keine soalten. Felix Krone

Der teuersteWhiskey derWelt

D ie israelische Luftwaf-fe hat über das Wo-chenende die Angriffeauf den Gazastreifennochmals verstärkt, um eine Bo-denoffensive gegen die islamis-tische Hamas vorzubereiten. Is-raels Generalstabschef HerziHalevi kündigte an: „Wir wer-den den Gazastreifen für eineoperative, professionelle Missi-on betreten: zur Zerstörung vonHamas-Aktivisten und der In-frastruktur.“
Hilfslieferungen für die not-leidenden Menschen in dem vonIsrael abgeriegelten Landstrich

mit gut zwei Millionen Einwoh-nern kommen nur langsam vo-ran. Ein zweiter Konvoi aus 17Lastwagen, vor allem mit Arz-nei- und Lebensmitteln. fuhr amSonntag in den Gazastreifen.Am Vortag hatte die erste Lie-ferung seit Beginn des Gaza-Kriegs am 7. Oktober die Gren-ze passiert.
Tausende Menschen demons-trierten am Sonntag in Berlingegen Antisemitismus und fürSolidarität mit Israel. Bundes-präsident Frank-Walter Stein-meier und Bundeskanzler OlafScholz riefen die Bürger in

Deutschland zum Schutz des jü-dischen Lebens im Land auf.Die USA verlegen angesichtseiner drohenden Eskalation wei-tere Waffensysteme in die Regi-on. Er habe die Stationierungvon Raketen- und Luftabwehr-systemen befohlen, gab US-Ver-teidigungsminister Lloyd Aus-tin bekannt. Zuvor hatten dieUSA bereits Kriegsschiffe insöstliche Mittelmeer verlegt.Die israelische Luftwaffe be-schoss im Westjordanland nacheigenen Angaben eine Terror-zelle der Hamas in der Al-An-sar-Moschee. Dort habe sich ein

unterirdischer „Terrorkomplex“der Hamas und des IslamischenDschihad befunden. Die Anga-ben ließen sich nicht unabhän-gig überprüfen. Die Moscheeliegt im Flüchtlingslager Dsche-nin. Bei dem Angriff kamen zweiPalästinenser ums Leben. In Is-raels Nachbarland Syrien wur-den bei einem Angriff auf dieFlughäfen von Damaskus undAleppo auch Landebahnen be-schädigt. Experten gingen vonmutmaßlich israelischen Rake-tenangriffen aus. dpaKommentar
Themen des Tages Seite 2

Israel: Luftangriffe bereitenBodenoffensive vorNahost USA verlegen weitere Raketensysteme. Erste Hilfslieferungen erreichen

Gaza-Streifen. Tausende demonstrieren in Berlin gegen Antisemitismus.

Potsdam. Die Zahl der irregulärüber die Grenze nach Deutsch-land kommenden Flüchtlingewird in diesem Jahr so hoch wieseit 2016 nicht mehr sein. VonJanuar bis September seien bis-her 92 119 Menschen unerlaubteingereiste Menschen regis-triert worden, teilte die Bundes-polizei am Samstag in Potsdammit. Diese Zahl wurde zuletzt2016 – nach dem Jahr der soge-

nannten Flüchtlingskrise – mit111 843 übertroffen.Im September 2023 zählte dieBundespolizei 21 366 unerlaubteingereiste Flüchtlinge – etwadoppelt so viele wie im Juli mit10 714. Es war der höchste Mo-natswert seit Februar 2016.Bundeskanzler Olaf Scholzhatte im „Spiegel“ angekündigt,er wolle härter gegen abgelehn-te Asylbewerber vorgehen. „Wir

müssen endlich im großen Stildiejenigen abschieben, die keinRecht haben, in Deutschland zubleiben“, sagte der SPD-Politi-ker dem Magazin. Die Äußerun-gen stoßen innerhalb der SPD-Führung auf Widerspruch. „Wirals SPD dürfen beim rhetori-schen Überbietungswettbewerbin der Asylpolitik nicht mitma-chen“, sagte Vize-SPD-Vorsit-zende Serpil Midyatli.

Unterdessen zieht Bundesin-nenministerin Nancy Faeser(SPD) wenige Tage nach Beginnstationärer Kontrollen an denGrenzen zu Polen, Tschechienund der Schweiz eine erste po-sitive Bilanz. Nach Informatio-nen von „Bild am Sonntag“ hatdie Bundespolizei bisher rund2500 unerlaubt eingereiste Men-schen und 61 Schleuser aufge-griffen. dpa/afp

Irreguläre Einreisen auf hohem NiveauMigration SPD kritisiert Scholz-Forderung nach schnellerer Abschiebung.
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Rechtsruck inder Schweiz

Bern. Bei der Parlamentswahl inder Schweiz haben die Rechts-populisten einer ersten Hoch-rechnung zufolge ihre Positionals stärkste politische Kraft aus-gebaut. Die SchweizerischeVolkspartei (SVP) kommt da-nach auf fast 29 Prozent derStimmen. Die Sozialdemokratenfolgen mit etwas mehr als 17Prozent. Um den dritten Platzstreiten sich der Hochrechnungzufolge die Partei Die Mitte unddie FDP, die beide knapp 15 Pro-zent erreichen. Die Grünenmüssen deutliche Verluste hin-nehmen und kommen nur nochauf gut neun Prozent. dpa

Wahl SchweizerischeVolkspartei trumpft auf,Verluste für Grüne.

Großes Aufräumen an der Ostseeküste. Nichtnur in Heiligenhafen, wo der Sturm dieses Motor-boot auf die Promenade geschoben hat, sind die

Schäden groß. In Flensburg, Schleswig undEckernförde wurden Straßenzüge überschwemmt.Deiche brachen, Boote gingen unter. Die Feuer-

wehr von Schleswig-Holstein meldete rund 2000Einsätze. Foto: Peter Timm/action pressBlick in die Welt

Unfreiwilliger Landgang

S eit dem 7. Oktober istnichts mehr, wie eswar“, „wir flehen undbeten mit euch“ und:„Deutschland steht fest an derSeite Israels“: BundespräsidentFrank-Walter Steinmeier wähl-te eindringliche Worte. Sie wa-ren ein wichtiges Signal derSolidarität mit Israel. Dennochoffenbart die Demonstrationam Brandenburger Tor auchErschreckendes.Denn trotz des überparteili-chen Konsenses muss mankonstatieren: Das Signal kamspät und zog vergleichsweisewenig Menschen an. Maximal25 000 Bürger kamen. Nachdem Ausbruch des Ukraine-Krieges versammelten sichmehr als 100 000 Menschenam Brandenburger Tor.Man muss es so hart sagen:Das Interesse an Solidaritäts-bekundungen mit Israel ist ge-ring. Das ist beschämend.Stattdessen dominieren Bildervon pro-palästinensischenProtesten mit gewaltverherrli-chenden Parolen, ein Brandan-schlag auf eine Synagoge unddas Herunterreißen von israe-lischen Flaggen von öffentli-chen Gebäuden die Nachrich-ten. Dass all das in Deutsch-land gedeihen kann, machtAngst. Zugleich steht zu be-fürchten, dass die Solidaritätmit Israel weiter schwindenkönnte – und zwar mit demBeginn der Bodenoffensive.

Nur wenig
Solidarität

Kommentar
Dorothee Torebkozu den Berliner
Demos für Israel

Fußball Der VfB Stutt-gart muss vorläufig aufRekordstürmer SerhouGuirassy verzichten. Der27-Jährige erlitt beim3:0-Sieg in Berlin eineMuskelverletzung im lin-ken Oberschenkel.
Fußball Der SC Freiburgzeigt Moral und gewinntgegen den VfL Bochumtrotz Rückstand noch 2:1.Vincenzo Grifo besorgtevom Elfmeterpunkt dieEntscheidung.

SPORT AKTUELL

Montag, 23. Oktober 2023 · 2,80 F

FÜR DEN SCHWÄBISCHEN WALD · DER KOCHERBOTE

Im Verbund der
Stadt & Region

Nachwuchs auf zweiStollenrädern
Gaildorf. Auf dem Motocross-Gelän-de versuchen sich neun Kinder undJugendliche am Motorsport. Die Äl-teren fahren Verbrenner, die Jünge-ren BMX und mit Elektromotor.Rundschau regional Seite 10

Heiratsantrag nur vonoben erkennbar
Untermünkheim. Kai Pröllochs hat sei-ner Freundin Tabea Koch einen Hei-ratsantrag gemacht. Nicht irgendei-nen: Er hat ihn bei Waldenburg insFeld gemäht.

Menschen Seite 11

Am Rötenberg hagelt esordentlich Tore
Untergröningen. In der Kreisliga A1Ostwürttemberg gelingt der SG Ho-henstadt/Untergröningen ein Kanter-sieg über die Aufsteiger der SG Alf-dorf/Hintersteinenberg.Sport Seite 21

Roman und Termine Seite 12Fernsehen Seite 14Feuilleton Seite 7
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Auftakt zum37.GschwenderMusikwinter: Jazz-Tentett aus Berlin covert die Beatles – Seite 9
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DasWetter
Eigentlich hätte der Wochenauftaktetwas güldener daherkommen sollen,aber da grätscht uns jetzt Tief „Xan-thos“ ein bisschen dazwischen. So gibtes heute stellenweise etwas Nebeloder Hochnebel am Morgen. Danach,und abseits davon, scheint zeitweisedie Sonne. Am Nachmittag verdichtensich die Wolken, gegen Abend regnetes mitunter etwas. Dazu 14 bis 17 Grad.

Alle News zu jeder Zeit gibt esauf dem Nachrichtenportalswp.de und den sozialen KanälenFacebook und Instagram.
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